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neuen Eichenlaubträger folgendes

Ihres heldenhaften Einsatzes im

*

schreiben :
Herr Reichskanzler ,

Der a n g e

>

der deutschen Wehrmacht das
Eisernen Kreuzes .

Der Führer sandte dem
Telegramm :

Vichy , 14 . Dez . ( Funkmeldung .) Aus den Vries , den
der Führer am 26 . 11 . an den sranzösischen Staatschef gerichtet
hatte , sandte Marschall Pbtain folgendes Antwort -

Der 152 . EichenlaubtrSger
Generalleutnant Wolfgang Fischer

„ 3n dankbarer Würdigung Ihres Heldenhasten Einsatzes im
Kampf für die Zukunft unseres Volkes verleihe ich Ihnen als
152 . Soldaten der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . gez . : Adolf Hitler ."
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in seinem Unglück batte Frankreich für seine Armee , seine

Flotte und seine Luftwaffe ein Gefühl der Anhäng -
i ch k e i t bewahrt , das sich auf die militärischen Über¬

lieferungen seiner Geschichte gründete . Durch die Belassung
bestimmter Einheiten dieser Armee im Rahmen der Waffen -
stillstandsbedingungen haben Eie ihr Verständnis für den
Wert solcher Empfindungen zum Ausdruck gebracht , die das
deutsche Volk zu würdigen weih .

Der angelsächsische Angriff auf Französisch -
Afrika und der Verrat einiger Chefs haben Sie dazu veran -
laßt . Mahnahmen wie die Besetzung der Grenzen , die Be¬
setzung der Mittelmeerküste und die Demobilisierung der

Aus dem Führerhauptguartier , 12 . Dez . Der Führer ver¬

lieh am 9. Dezember 1942 dem Generalleutnant Wolfgang
Fischer , Kommandeur einer Panzer -Division , als 152 . Soldaten
..... ~ ' ' ■ "

Eichenlaub zum Ritterkreuz des

WöcheuNich in 6 Ausgabe «
' V Erjchetmmgözen werktäglich nachmittag »
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fielen .

Doppelt so viel verloren wie gebaut

So wird auch hier wieder der Erfolg unseres
U - Boot - Krieges deutlich sichtbar , wie ja überhaupt
dieser Kampf so außerordentlich erfolgreich ist . daß das
Transportvroblem zur Kardinalfrage der feindlichen Krieg¬
führung geworden ist . Mit Phantafiemeldungen über
Schiffsneubauten möchte zwar Herr Roosevelt diesen Tatbe¬
stand verschleiern , doch gestand gerade jetzt , der kanadisch «
Munitionsminister Howe , daß die seit Beginn des Krieges
eingetreten e .n Verluste der Ächsengegner an
Handelsschiffsraum doppelt so sroß let wie die
neugebaute Tonnage . Damit bestätigt alio ein
Mitglied der kanadischen Regierung , ein Mann , der rm
Bilde sein muß . daß die die deuMen U - Boote welentnch
mehr Schiffe auf den Grund des Meeres schicken , als Eng¬
land . die USA . und ihre Vasallenstaaten zu bauen ver¬
mögen .

Hungersnot im Nahen Osten

Kein Wunder , wenn die Rooseveltschen Hilfeversprechen
unter solchen Umständen nicht verwirklicht roerben . Das
gilt aber nicht nur für die Sowjetunion , das gilt auch mr
England und das gilt vor allem für die Völker des
Nahen Ostens , die schwer unter dem Mangel an
Lebensmitteln leiden , zumal dort die Engländer
und Amerikaner das Getreide für ihre Truppen beschlag¬
nahmen . In Iran haben sich die Engländer angesichts der

Generalleutnant Fischer wurde am 11 . Dezember 1888 als
Sohn des Arztes Dr . med . Alfred F . in Carolath ( Kr . Frey -

stadtMiederschlesien ) geboren . 1910 trat er als Fahnenjunker in
das JR . 154 ein , in dem er 1911 Leutnant wurde . Bereits im
Juni 1940 erhielt Generalleutnant Fischer — damals noch Oberst
und Kommandeur einer Panzer -Erenadier -Brigade — das Ritter¬
kreuz für sein tapferes und entschlossenes Verhalten bei der Er¬
zwingung des Maas - Überganges und bei der Ein¬
nahme von Calais . Nunmehr hat sich General Fischer bei den
Kämpfen in Tunesien erneut hervorragend ausgezeichnet . So
war er an den in den Wehrmachtbcrichten vom 5 . und 6 . De¬
zember gemeldeten Kämpfen bei T s-b o u r b a , bei denen 1100
Gefangene eingebracht , mehr als 40 Geschütze erbeutet und über
70 feindliche Panzer vernichtet wurden , maßgeblich beteiligt . Dieser
grobe Erfolg ist in erster Linie seiner tatkräftigen Führung zu
danken .

Das Eichenlaub für Munoz Grande

Aus dem Führerhauptguartier , 13 . Dez . Der Führer
empfing den Kommandeur der fpanischen Division Generalleut¬
nant Munoz Grande und verlieh ihm das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes .

Diese hohe Auszeichnung ist nicht nur eine Anerkennung für
den persönlichen Einsatz und den Heldenmut des spanischen Gene¬
rals , sondern auch eine Anerkennung für die tavseren
spanischen Freiwilligen , die in schweren Angriffs¬
und Abwehrkämpsen Seite an Seite mit ihren deutschen Kame¬
raden im Osten für die Freiheit Europas kämpfen .

Törichte Geschichtsfälschung
Von Wilhelm Ackermann

In seinem Bestreben , die bekannten Sympattzeen seiner
englischen Landsleute für Deutschland noch zu verstärken , ,hat
Mr . Eden jüngst in einer llnterhausrede tief tn den Topf seiner
geschichtlichen Kenntisse gegriffen und festgestellt , seit 70 Jahren
sei dieses Deutschland in Europa das Element der Hrredens -

störung . Er bezog also die aktuelle Beschuldigung deutscher
Kriegslüsternheit auch den Zeitabschnitt Wilhelms n . und das
Wirken Bismarcks ein . letzteres entgegenkommender .Werse
aber nur . soweit es hinter den drei von ihm geführten
Kriegen liegt . Da ist . verglichen . mit solch verhältnismäßig
schüchterner Leistung , ein politisches Traktäichen
wesentlich handfester , das die britischen Militärbehörden
ihren in Afrika beschäftigten Offizieren in die Sand drücken ,
um bei ihnen anscheinend noch vorhandene Abneigungen
gegen das Bündnis mit dem Bolschewismus zu beheben .
Darin wird klipp und klar und ohne über Kleinigkeiten zu
stolpern auseinandergesetzt , daß die Kriegslüsternheit und
Kriegsschuld des heutigen Deutschland so ziemlich dieselbe
sei wie zu allen Zeiten vorher , zu denen Wilhelms n „ Bis¬
marcks und schließlich auch Friedrichs des Groben . Es ift nur
schade , daß man vergessen hat , in die Reihe dieser historischen
Beweisführung an Beispielen auch die Freiheitskriege
Preußens und die Schlacht von Belle - Alliance einzubeziehen .
Schließlich war ja Friedrich der Grobe immerhin eine ganze
Reih « von Jahren ein höchst willkommener Verbündeter für ,
England , der die Franzosen in Europa beschäftigen durfte ,
während di « Briten sie aus Kanada Herausborten , wenn auch
das Bündnis selbst praktisch von England her fast nur aus
verspäteten Subventionszahlungen bestand . Immerhin
wurden damals die heute plötzlich verruchten preußischen
Siege ganz offiziell im britischen Parlament lebhaft be¬
jubelt . Wenn man das heute verleugnet , dann könnte man
ja auch noch einen Schritt weiter geben und die Kleinigkeit
britischen Hasses gegen Napoleon und britischer Begeisterung
für . .old Blücher " vergessen und auch in Preubens Kampf
gegen den Korsen einen Beweis für die ewige Rolle des
europäischen Störenfrieds sehen .

Wenn die Engländer auf Bismarck nicht gut zu sprechen
sind , obwohl er ihren eigentlichen Interessen nie zu nahe ge¬
treten ist , dann liegen die Anfänge dieser Antipathie in der
Zeit , wo ihnen zum ersten Male in ihrer Geschichte — in
seiner Ablehnung ihrer Einmischung in die holsteinische An¬
gelegenheit — bedeutet wurde , daß man auf dem europäi¬
schen Festland seine Angelegenheiten auch ohne britische
Schiedsrichterschaft regeln könne . Späterhin nahm man ihm
nidrt nur gewisse Episoden des deutsch -französischen Krieges
übel , wie Überhaupt den allzu gründlichen deutschen Sieg ,
sondern auch seine Förderung der französischen Kolonial -
volitik , durch die er das französische Denken von der Revanche -
Idee weg zur Jmveriums - 2dee bin lenken wollte . Aber da
sich diese Kolonialbestrebungen der Franzosen besonders auf
das nördliche Afrika erstreckten , und zwar in west - östlicher
Richtung , so entstand daraus eine Konkurrenz zu dem
englischen Anspruch auf den schwarzen Erdteil und
zu der Kap - Kairo -Jdee . Und deshalb war jeder Engländer
berechtigt , in Bismarck einen europäischen Friedensstörer zu
sehen . Wie man sich auf den britischem Inseln die deutsche •
Politik in der Ära Wilhelms n . vorstellt , ist hinlänglich be¬
kannt : aber die primitive Kriegsschuldlüge Ver¬
sailler Prägung , die jetzt plötzlich wieder auf neu ge¬
plättet wird , ist doch in Wirklichkeit längst von der eigenen
englischen Geschichtsforschung über Bord geworfen worden .
Diese bescheinigt den deutschen Stellen in den Krisenwochen
1914 zwar eine sehr ungewandte und wenig weitsichtige ,
aber keineswegs eine auf den Kriegsausbruch kaprizierte
Haltung .

Wenn sich jetzt das amtliche England berechtigt glaubt ,
zu derartigen Beschuldigungen in Bausch und Bogen greifen
zu dürfen , dann liegt dem außer einer absolut selbstsüchtigen
Einstellung zur Umwelt auch eine rein machtvoli -
tische Betrachtungsweise geschichtlicher Vor¬
gänge zu Grunde . Sie ist Friedrich dem Großen und Bis¬
marck gram , weil sie beide als Störer der Zirkel der eng -

Antwort Petains an den Führer
Der Aufbau einer neuen Armee erste Pflicht

as . Berlin . 14 . Dez . ( Eig . Drabtbericht unserer Berliner
Schriftleitung . ) Während in Tunesien die Regenzeit
größer « Kampfhandlungen verhindert oder doch sehr er¬

schwert — was aber nicht hindert , daß die Achsentruvven die
errungenen Erfolge ausbauen — setzen die Sowjets ihre
Angriffe mit starken Infanterie - und Panzerverbänden fort .
Der Erfolg ist dank der heldenmütigen deutschen Abwehr
jedesmal der gleiche . Die Sowjets erleiden schwerste
blutige Verluste und büßen wertvolles Kriegsmaterial
ein . So betrugen die Panzerverluste im Dezember täglich
durchweg über 100 Panzerkampsroagen . Der feindlichen
Agitation , die trotzdem immer noch gern von einer
schwierigen Lage der deutschen Truppen sprechen möchte , tritt
auch ein neutrales Blatt , die schwedische Zeitung .,D a g s -
p o ft e n " entgegen , die in ihren Betrachtungen feststellt , daß
man die Lage der deutschen Front in diesem Winter gar
nicht mit der Lage vor einem Jahr vergleichen könne . Viel¬
mehr müffe man die Gesamtsikuation der Achsenmächte heute
ganz wesentlich günstiger beurteilen als vor
einem Jahr .

Bedrohlicher Lebensmittelmangel in der Sowjetunion

Das Blatt verweist darauf , daß es den Sowjets vor
allem an guten Offizieren fehlt . Gleichzeitig befaßt sich die
USA .- Zeitschrift „ Time " — also gewiß ein unverdächtiger
Zeuge — mit dem Thema der Versorgung der sowietl -
schen Zivilbevölkerung und kommt zu dem Ergeb¬
nis . daß das Volk in der Sowjetunion barfuß gehen muffe ,
damit die Soldaten Schuhzeug hätten . Weiter weist die

„ Time " auf den Mangel an Lebensmitteln in der Sowiet -
union bin . Die zugeteilten Mengen stünden nur auf dem
Papier , verteilt würden sie nicht , da in Wirklichkeit nicht ge¬
nug Vorräte vorhanden wären . Die amerikanische Zeit¬
schrift versucht sich und ihre Leser damit zu trösten , daß die
Bevölkerung in der Sowjetunion Entbehrungen gewohnt
seien und deshalb auch Zustände überstehen könnten , unter
denen andere Völker zusammenbrechen würden . Aber auch
der „ Time " dürste klar sein , daß sich ein grober Raubbau
eines Tages rächen muß .

Absinken der USA . -Lieferungen

Herr Roosevelt würde auch sicherlich seiner » bolsche¬
wistischen Freunden gerne helfen . Er bat in seiner von uns
schon erwähnten Botschaft Über die Leistungen auf Grund
des Pacht - und Leihgesetzes sich ausführlich mit den Sen¬
dungen für die Sowjets befaßt , aber auch er hat zu¬
geben müssen , daß die Sowjets den geringsten Slntetl . an
den Lieferungen der USA . hätten . 40 Prozent der Ausfuhr
seien , so erklärte Roosevelt , nach England . 39 Prozent in
den Mittleren und Fernen Osten und 21 Prozent nach
der Sowjetunion gesandt worden . Wer die Trans -

vortschwierigkeiten seien „ außerordentlich ßiofe gewesen .

„ Die Eeleitzüge mußten der Nazi - Luftwaffe , den Uberwaffer -

und Unterwafferstreitkräften einen schweren Zoll entrichten
und nicht alle diese Geleitz .uge . sind ange¬
kommen ." Man geht sicherlich nicht m der Annahs
fehl , daß dieser Anteil inzwischen angesichts des nord -

afrikanischen Raubzuges der Anglo - Amerikaner no « . ge¬
sunken ist . Noch bemerkenswerter aber war das Einge¬
ständnis Roosevelts , daß keineswegs alle Sendun¬
gen die Sowjets erreichten , daß vielmehr die für
di « Sowjetunion bestimmten Eeleitzüg « zu einem erheb¬
lichen Teil unseren U - Booten und Fliegern zum Opfer

NSG . Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger sprach
am Sonntagabend im Wormser Festspielhaus vor

mehreren tausend Volksgenossen über die siegverbürgenden Grund¬

lagen unseres Freiheitskampfes .
Mit Interesse und Zustimmung verfolgten die Zuhörer die

Ausführungen des Gauleiters , mit welchen er zu Beginn seiner
Rede den Kampf des Führers um die Macht und die Aufbau¬

erfolge des Nationalsozialismus als die sieghaften Fundamente
unseres Freiheitskampfes darstellte . Eingehend behandelte er dann

die durch die Waffenerfolge der Front gewonnenen Trümpfe

unserer Kriegführung . Die von uns erobetten Nahrungs - und

Rohstoffbasen , so führte er hierzu aus , hätten die Blockadewasfe
des Feindes für immer wirkungslos gemacht und damit die Zen ,
den einzigen entscheidenden Verbündeten unserer Gegner , in unser

Lager geführt . Gewiß werde der Sieg noch harte Opfer fordern ,
auch Rückschläge werden bei der Ausdehnung unserer Front un¬

vermeidbar sein — eine unverrückbare Tatsache sei es jedoch , daß
es den Gegnern niemals gelingen werde , irgendwelche erzielten

Teilerfolge zu operativen Entscheidungen auszuweiten . Diese

französischen Streitkräfte durchzuführen . Ich kann nichts
anderes als mich vor diesen Entscheidungen zu
beugen , die im ganzen Lande ein schmerzliches Echo ge¬
funden haben . Sie werden es gerechterweise unannehmbar
finden , daß ein Staat aus die Dauer gesehen ohne eine
disziplinierte Armee existieren kann . Ich betrachte es des¬
wegen als erste Pflicht , eine neue Armeezuschaffen ,
die in der Lage ist , die Sicherheit Frankreichs und seines
Imperiums zu schützen . Ich habe Eeneralfeldmarichall von
R u n d st e d t , der von Ihnen beauftragt ist . alle Entschei¬
dungen zu treffen und alle notwendigen Maßnahmen ein¬
zuleiten . die die deutsche Aktion betreffen , gebeten , mich za
besuchen , damit ich mich mit ihm über einige Fragen unter¬
halten könnte .

Von Ihren persönlichen Vorschlägen , Herr Reichskanzler ,
die Sie mir am Schluß Ihres letzten Briefes hinsichtlich
Ihres Entschlusses , mit Frankreich zusammenzuarbeiten und
ihm zu Helsen , sein Kolonialreich wieder zu erobern machten ,
war ich sehr beeindruckt . Die französische Regierung wird
ihrerseits in aller Loyalität eine Politik verfolgen ,
die es ihr gestattet , die Zukunft des Landes in einem organi¬
sierten Europa zu sichern .

Als ich mich damals weigerte , französischen Boden zu
verlassen und Sie um Waffenstillstandsbedingungen bat .
habe ich dem französischen Volk ein gröberes Unglück er¬
sparen wollen , indem ich davon ausging , daß eine ehren¬
hafte Verständigung zwischen unseren beiden Völ¬
kern nicht unmöglich sei . Eine solche Politik , die dem In¬
teresse Frankreichs und dem der europäischen Völker ent¬
spricht , kann natürlich nur unter einer Regierung Früchte
tragen , die sich ihre volle Handlungsfreiheit bewahrt hat .
wie sie es auch in Ihrer Botschaft an das französische Volk
vom 11 . November selbst garantiert haben .

Bei der ' Erweiterung der Vollmachten für Regierungs¬
chef Laval habe ich meinen Willen bekundet , daß sich zwi¬
schen unseren beiden Völkern gegenseitige , vertrauensvolle
Beziehungen für eine Politik der Verständigung bilden
mögen , und ich rechne , Herr Reichskanzler , auf Ihren Ver -
stäirdigungsgeist . um die Durchführung zu erleichtern . .

Wollen Sie , Herr Reichskanzler , den Ausdruck meiner
hohen persönlichen Wertschätzung entgeg « nne6men .

( gez .) Philippe P 6 tain .

Günstige Gesamtsituation
Ununterbrochen schwerste Verluste der Bolschewisten an Menschen und Kriegsmaterial

würden vielmehr , wie bisher , von den Achsenmächten bis zum
Endsieg erkämpft werden .

3m weiteren Verlauf der Rede ließ der Gauleiter dann
keinen Zweifel , daß die Zukunft in verstärktem Maße die Be¬

währung der Volksgemeinschaft verlangen werde . Er behandelte
dabei im einzelnen jene Erfordernisse , die von kriegsbedingien
Alltagsfragen an jeden einzelnen Volksgenossen gestellt werden .
Mit der Tapferkeit des Herzens , der Sauberkeit
der Gesinnung , mit rastloser Arbeit und un¬
eigennütziger gegenseitiger Hilfe und Rücksicht¬
nahme werde die Heimat auch zukünftig zu ihrem Teil dem Sieg
verbunden bleiben .

Die Rede des Gauleiters klang mit der mahnenden Dar¬

stellung der schicksalhaften Bedeutung unseres Freiheitskampfes
aus . Dieser Kampf entscheide über Vernichtung und Tod oder die
nationale und sozialistische Zukunft des Reiches . Dieses Wissen be¬

fähige uns zu jeder vom Führer verlangten Kraftanstrengung und

helfe ihm , die Freiheit unseres Volkes für immer

sicherzu ft eilen .

anhaltenden Unruhen gezwungen gesehen , ihre Truppen nach
Teheran einmarschieren zu lassen . Sie selbst geben zu . das
es dabei zu Zusammenstößen gekommen sei . Jtalieniich «
Meldungen besagen , daß es sich um . sehr bluttge
Kämpfe gehandelt hat . Aber dieser Einmarsch der Eng¬
länder in Teheran sollte wohl nicht nur der Wlederber -
stellung der Ruhe dienen , sondern verfolgte wohl m . erster
Linie den Zweck , das Eindringen der USA ., in den
Iran abzuriegeln . Auch hier stoßen ra . die . Eng¬
länder auf ihren lieben Bundesgenossen , der bereits «nnanz -
sachverständige und andere Fachleute nach Iran entsendet ,
um die Wirtschaft Irans in seine Hand zu bringen .. Nun¬
mehr versuchen die Engländer , den US .- Amerikanern wenig¬
stens hier wieder das Heft aus der Hand zu winden . Das
geschieht in einem Augenblick , in dem die USA . ihr be¬
sonderes Interesse an Indien berspielswene
nicht nur durch die Entsendung eines neuen Vertrauten
Roosevelts nach Neu -Delbi bekunden soll , sondern auch da¬
durch , daß sie demonstrativ Indien eine Vorzugsb .e -
Handlung bei den praktischen Einfuhrbeschränkungen ein -
täumen , zu denen sie durch den Schiffsraummangel gezwun¬
gen sind . Ein neuer Beweis dafür , daß Roosevelt aus
weiterhin das Ziel perfolgt , die amerikanische Stellung in
Indien auf Kosten Englands auszubauen .

Die Zeit steht in unserem Lager
Gaaleiter and Reichsstatthalter Sprenger aaf einer Kundgebung der Partei in Worms
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iüchen Konttnentalpoitik aufgetreten find . Friedrich , indem
er Preußen zur Großmacht erhob . Bismarck , indem er diese
Großmacht zum Ausgangs - und Mittelvunkt der deutschen
Einigung machte . Beide Male wurde das englische
System des kontinentalen Gleichgewichts der
Kräfte empfindlich gestört ; es entstand zwar kein direkter
Schaden mt England , aber es muhte doch seine Europa -
volltrk redesmal anschliehend umgruvvieren . stch dabei u . a .
teilweise mit Frankreichs Rolle in Afrika , mit der Ruhlands
auf dem Balkan abfinden . Dinge , die zwar an stch noch
nicht schlimm, , aber lästig waren und deshalb in jedem Fall
aut das preußisch - deutsche Schuldkonto geschrieben wurden .
Soweit nun solch absonderlich fälschende Eeschichts -
method .e dem innerenglischen Gebrauch dient , mag von
ihr vielleicht noch der Satz gelten , daß der Zweck die Mittel
heilige . Aber in dem Versuch , auch nach außen zu wirken ,
Nt sie au ^ esvrochen töricht , denn ste führt gerade dem
deutschen Volk mit aller Deutlichkeit die wahre Ge¬
sinnung Englands ihm gegenüber durch die Jahr¬
zehnte und Jahrhunderte hindurch vor Augen : das Bestreben ,
ihm seinen Aufstieg auf dem Kontinent zu verbarrikadieren ,
ihm sogar seine Nationwerdung Übelzunehmen , ihm über -
hauvt das , Recht auf eine politische Rolle abzusprechen und
ihm nur die des idealistischen Kulturpioniers zu überlasten .
Wenn der Engländer wieder einmal heute in besonderem
Mähe etwas gegen uns hat , so richtet stch , das erkennt er
mit dieser Art Geschichtsunterricht offen an . die Gegnerschaft
nicht gegen den „ Hitlerismus " und das „ Razitum "

, sondern
gegen die politische Bedeutung , die das deutsche Volk in
»einer Einheit nun einmal in Europa darstellt . Daher hegt
man , wenn man sich heute in Siegeshoffnungen wiegt ,
wieder rote 1918 den innigen Wunsch , es möge dabei zum
Ausetnanderfall des Reiches kommen , und zwar diesmal
gleich in eine gebührende Anzahl von Sowjet - Republiken ,
wie es m dem erwähnten afrikanischen Traktätchen ausdrück¬
lich heißt . Freilich ist hier der Punkt , wo sich in der Wir¬
kung auf das deutsche Volk selbst die Gerissenheit der eng¬
lischen Geschichtsfälscher vor lauter Eifer in ausgewachsene
Dummheit hinein überschlägt . Denn wenn es von Friedrich
dem Erotzen bis heute keine politische Entwicklung in
Deutschland den Briten bat recht machen können , dann
muffen wir ja wobl die Hoffnung auf etwelche verwandt -
schattliche oder sonstwie wohlwollende Gefühle von dieser
Seite endgültig begraben und die Herren jenseits des Ka -
^tals durchaus so nehmen , wie ste stch selbst präsentieren ; als
geschworene Feinde nicht eines bestimmten Regimes ,
sondern des Reiches und Volkes Lherhauvt .

Volksdeutsche aus der Slowakei in der ffiaff «n =# #
Berlin , 12 . Dez . Der Reichsführer - hat auf Bitten der Füh -

tung der deutschen Volksgruppe in den Slowakei den freiwilligen
® t ntr ittderVolksgruppen - Augehörigenindie
Waffen - ^ genehmigt . Es können stch Volksdeutsche im
Alter zwischen 17 und 35 Jahren melden . Da die zuständigen slo¬
wakischen Stellen bereits ihre Zustimmung zu dieser Regelung
erteilt haben , werden schon in den nächsten Tagen die Annahme -
Untersuchungen in allen Ortsgruppen der Deutschen Partei durch¬

geführt .

In unerschütterlicher G
Die Telegramme an den Führer und den Reichsausenminister zum

Aus dem Führerhauptyuartier , 12 . Dez . Aus Anlaß der Wie¬
derkehr des Tages , an dem Deutschland , Italien und Japan vor
einem Jahr zum gemeinsamen Kampf gegen die Vereinigten
Staaten und England antraten , sandten König und Kaiser Viktor
Emanuel und der Tenno , sowie der Duce und der kaiser¬
lich - japanische Ministcrprästdent T o j o an den Führer folgende
Telegramme :

König und Kaiser Viktor Emanuel :

» Anlässlich des Jahrestages des Eintritt « Japans in den
Krieg an der Seite Deutschlands und Italiens möchte ich Ihnen
meine heißesten Wünsche für de « gemeinsamen Sieg zu¬
kommen lasten ."

Das Telegramm des Tenno :

„ Aus Anlatz des Jahrestages des Abschlustes des Dreimächte¬
paktes zum Kampf gegen Amerika und England bis zu unserem
vollständigen Sieg « mochte ich Eurer Exzellenz meiner lebhaften
Freude , unser Ziel Schritt um Schritt verwirklicht zu sehen , und
meinen wärmsten Wünschen für den Erfolg Ihrer
Waffen Ausdruck verleihen und zugleich meine fest « Ent¬
schlossenheit bekunde » , im Verein mit Ihnen all « An¬
strengungen bis zur Errichtung «ine « neuen Ordnung in der Welt
zu machen ."

Der Glückwunsch des Duce :

„ Bor einem Jahr mit dem Eintritt Japans in Len Krieg des
Dreierpaktes verband das ruhmreiche japanisch « Volk sein eigenes
Krastaufgebot und verknüpft « [ein eigenes Schicksal mit dem
unserer beiden im Kamps für eine neue gerechte Weltordnung ver¬
einten Völker . Ich habe di « Wiederkehr dieses g «schichtlich «n Er -
eignistes nicht vorubergehen lasten « oll «» , ohne Ihnen und Ihrem
Volke meinen lebhaftesten Glückwunsch zu senden und Ihnen den
Ausdruck meiner unerschütterlichen Sewitzheit in den
Enderfolg unserer Waffen zu erneuern ."

Ministerpräsident General Tojo :

Anläßlich des ersten Jahrestages des Bünduisabschlustes
zwischen Japan , Deutschland und Italien erlaube ich mit , rück¬
blickend aus die gewaltigen Erfolg « unserer Waffen und di « für

Sowjetische Entsetz « « ,
Schnellboote torpedierten an der britischen Ostküste sechs Handel ,
— Erfolgreicher Borftotz in der Kalmückensteppe — Bolschewisten

1568 Panzer — Deutsche Schlachtflieger vernichteten Feinl

Aus dem Führerhauptauartier , 14 . Dez . ( Funkmeldung .) Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Hochgebirge des Kaukasus wurden mehrere
feindliche Angriffe abgewiesen . An anderen Teilen des südlichen
Frontabschnitts dauer » die zum Teil sehr erbitterten Kämpfe mit
starkem Gegner an . eigene Panzerkräfte , die aus dem Raum süd¬
westlich Stalingrad vorstieben , zerschlugen starken Feind ,
besten Gegenangriffe unter Verlust von über 20 Panzerkamps ,
wagen scheiterten . Bei einem in den letzten Tagen in der Kal -
mückenftevpc geführten Borstob in den Rücken des Feinde «
wurden zahlreiche Gefangene eingebracht und der Rachfchnb des
Gegners empfindlich gestört . Italienische Truppen wehrten erneut
örtliche Angriffe der Bolschewisten an der Don -Front unter
blutigen Verlusten für den Feind ab . 25 Sowjetslugzenge wurden
bei vier eigenen Verlusten abgeschosten .

Die Kämpfe im Abschnitt Kalinin — Jlmeu - See
dauern an . Durchbruchs - und Entlastungsversuche der Sowjets
zur Entsetzung der eingeschlostenen feindlichen Truppen wurden
abgewiesen und wieder 31 Panzer vernichtet . Seit dem 25 . No¬
vember verlor der Feind bei seinen vergeblichen Angrissen allein
im Bereich einer Armee 1568 Banzerkarnpf -
wagen .

Bei Stohtruvpunternehmungen deutscher Truppen am
Wolchow und südlich des Ladoga - Sees wurden zahlreiche
Kampfstände des Feinde « zerstört .

Kampfflugzeuge bombardierten in der vergangenen Rächt
Stadt und Hafen Murmansk .

USA . - Transpor1er versenkt
Reuter meldet den Untergang des 21 936 S9tt . groben Dampfers

President Coolidge "

Stockholm , 12 . Dez . Reuter meldet aus Washington :

„ Das Marineministerium gibt bekannt , dah der frühere
Passagierdampfer „President Coolidge " im Süd -
Pazifik verse nkt wurde . An Bord befanden sich ungefähr
4 0 0 0 Mann Truppen " .

Der Pastagierdampser „ President Coolidge " war 21 936 BRT .
grob . Dasn Schiff wurde 1931 in Dienst gestellt . Sein Heimat¬
hafen war San Francisco .

Rach einer ergänzenden Reutermeldung zur Versenkung des
USA .-Dampfers „ President Coolidge " war das Schiff , das als
Transvortdainpfer diente , mit Truppen und Aus¬
rüstung voll beladen . Der Untergang erfolgte in der
» origen Woche . Es wird behauptet , dab nur vier Mann beim
Abstnken des Schiffes den Tod gefunden hätten . Rach weiteren
Mitteilungen ist der Dampfer „ President Coolidge " bet zehnte
amerikanische Transporter , der während des jetzt abgelaufenen
Kriegsjahres verloren gegangen ist .

ewitzhett des Endsieges
ersten Jahrestag des gemeinsamen Kampfes der Dreierpaktmächte

die Neuordnung de « Welt bereits geleisteten Arbeiten , Eurer
Exzellenz meine herzlichsten Glückwünsche zu übermitteln . Heute ,
wo sich in allen rechtdenkenden Völkern die Erkenntnis durchsetzt ,
dah eine bessere Ordnung der Welt nur durch den voll¬
ständigen Sieg unserer drei Völkern erreicht werde « kann , möchte
ich erneut der ganzen Welt gegenüber zum Ausdruck bringen , datz
unsere drei Völker den unabänderlichen Willen und die Macht be -
fitzen , diesen Sieg

'
gemeinsam zu erkämpfen . Ich bitte meine auf¬

richtigsten Wünsche für Ener Exzellenz persönliche , Wohlergehen
und das unter Ihrer genialen Führung heldenmütig kämpfende
deutsche Volk entgegenzunehmen ."

Reichsautzenminister o . Ribbentrop erhielt von dem königlich -
italienischen Autzenminister Graf Eiano und dem kaiserlich - japani¬
schen Autzenimnister Tani folgende Telegramme :

Ciano an den Reichsaußenminister :

„ Es jährt sich heute der Tag des Eintritts Japans an unserer
Seite in den Kamps , beit Italien und Deutschland auf allen
Fronten siegreich gegen den gemeinsamen Feind führen . Aus
diesem Anlaß möchte ich , lieber Ribbentrop dem verbündeten
Deutschland , seinem Führer und Ihnen meine lebhaftesten und auf¬
richtigsten Wünsche zugehen lassen ."

Tani an von Ribbentrop :

„ Aus Anlaß der Wiederkehr des Tages , wo unsere drei ver¬
bündeten Rationen stch gelobten , den gemeinsamen Krieg bis zum
erfolgreichen Ende durchzukämpfen , sende ich Eurer Exzellenz meine
herzlichsten Glückwünsche . Ich bin davon überzeugt , daß unsere
eng ste Zusammenarbeit zur Durchführung des Krieges
im Ollen und Westen und zum Aufbau ^ iner neuen Ordnung aus¬
gezeichnet beigetragen hat . Die glänzenden Waffenerfolge , die
unsere drei verbündeten Rationen im Laufe des vergangenen
einen Kriegsjahres errungen haben , haben unseren Endsieg
sichergestellt . Ich freue mich mit Eurer Exzellenz gemeinsam
darüber , daß der Feind die von uns geschaffene unerschütterliche
Lage nicht ändern kann . Ich bin fest entschlossen , zur Erreichung
der im Dreimächteabkommen gesteckten Ziele Schulter an Schulter
mit Ihnen zu marschieren . Eurer Exzellenz wünsche ich von Herzen
Wohlergehen und Gesundheit zur Erfüllung Ihrer großen Auf¬
gabe ."

isversuche abgewiesen
schiffe — Südwestlich Stalingrad starke Sowjetkräft « zerschlagen
verloren allein im Bereich einer Armee seit dem 25 . November
panzer in Tunesien — Sone erneut schwer bombardiert

In der Cnrcnaika weiterhin lebhafte Aufklärung «- und
Artillerietätigkeit . Deutsche Kampfflieger führten stark « Angriff «
gegen den Hasenbetrieb in Benghasi .

In Tunesien vernichteten deutsche Schlachtslieger mehrer «
feindliche Panzer . Das Hafengebiet von Bo ne wurde von deut¬
schen und italienischen Flugzeugen erneut schwer bombardiert . Es
entstanden Explostonen und Brände . In Luftkämpfen wurden in
Rordafrika 12 feindliche Flugzeuge abgeschosten . Bordflak der
deutschen Kriegsmarine schob im Eeleitdienft drei seindlich «
Flugzeuge ab .

I « der Nacht zum 13 . Dezember griffen Schnellboote
feindliche Geleite an der britischen Ostküste an und torpedierten
trotz stärkster Sicherung durch Zerstörer sechs Handelsschiffe .
Drei Dampfer von zusammen 9 0 0 0 BRT . sanken
sofort , ei « Tanker von 3000 BRT . geriet mit hoher
Stichflamme in Brand . Auch die beiden übrige » Dampfer find
wahrscheinlich gesunken . Aus dem stch entwickelnden heftige »
Rachtgefecht mit den Zerstörer » kehrten alle Boote unversehrt in
ihre Stützpunkte zurück .

Marine -Artillerie , Borpostenboote und Jagdflieger schosse»
über dem Kanal und an der Küste Norwegens vier britische
Flugzeuge ab .

Der Sonntagsbericht des OKW .

Aus dem Führerhaupiquartier , 13 . Dez . Das Oberkommando
der Wehrmacht gibf bekannt :

Eine deutsche Jägerdioifion wies im Gebiet von Tuapse
den ganzen Tag über währende Angriffe der Sowjets in erbitter¬
ten Nahkämpfen ab . Im Terek - Gebiet griff der Feind mit
starken von Panzern unterstützten Kräften an . Bisher wurden
14 Panzer abgeschosten .

Örtliche Angriffe der Sowjets am Wolga - -Don - Gebiet
scheiterten an » er Abwehr deutscher und italienischer Truppen .
Ungarische Stotztrupps zerstörte » aus dem Ostufer de » Do »
Kampsanlagen des Feindes . Gefangene und Bente wurden ein¬
gebracht . Deutsche , rumänische , italienische und ungarische Lust »
ftreitkräste waren an den Schwerpunkten der Kämpfe zur Unter¬

stützung des Heeres eingesetzt . In Lustkämpsen und durch Flak¬
abwehr wurden 37 feindliche Flugzeuge abgeschosten . Siebe »

eigene Flugzeuge werde » vermißt .

Südlich Rschew wiederhplie der Feind sein « Durchbruchsver¬
suche . Sämtliche Angriffe brachen zusammen . Es wurden wieder
153 Panzer - » geschossen - der vernichtet .

Auch an de » Frontabschnitte » von Toropez und am Ilmen¬

see griff der Gegner vergeblich an .
An der Cyrenaika - Front scheiterten starke britische Au -

griffe unter sofort einsetzenden wuchtigen Gegenstöße »

deutscher Panzerträfte . Der Hasen von Tobruk , moton -

fierte Kolonne » des Feindes und ein Flugplatz wurden von Kamps -

slngzeugen wirksam angegriffen . Versuche des Feindes , das in de »

letzten Tagen verlorene Gelände in Tunesien iviedcrzugc
» innen , wurde « abgewiesen , eine Kampsgruppe ausgerieie »
und 13 Panzerkampfwagen erbeutet oder vernichtet . Der Hase «

von Sone wurde in der Rächt erneut bombardiert und dabei ein

Handelsschiff von 8000 BRT . in Brand geworfen . Ein deutsches
Unterseeboot versenkte bei Oran einen englische » Zerstörer mit

zwei Torpedotreffer » .
Feindliche Bomber und Jagdverbände griffe » am Tage im

Schutz der Wolkendecke einige Orte in We st frankreich an .
Die Bevölkerung hatte Verluste . Der Feind verlor sieben Flug -

zeuge , darunter zwei viermotorige Bomber .

Schwerste Kaliber auf Sunderland

Berlin , 12 . Dez . Zu dem Angriff schwerer beuttoer Kampf -

flugzeuge auf den britischen Hafen Sunderland teilt das OKW
mit . Von See her aus verschiedenen Richtungen - » fliegend er¬

schienen die Kampfflugzeuge nach Mitternacht über der britischen
Ostküste und drangen trotz starker feindlicher Flakabwehr gegen das

Hafenzentrum von .Sunderland vor . In kurzen Abst - nden losten ste
ihre Spreng - und Brandbomben über den Zielen aus . Bomben
schweren und schwer st en Kalibers schlugen in den

Hafen - und Werstanlagen ein . Heftige Detonationen gingen in

rasch um sich greifende Brände über , so daß btt später angreifenden
Kampfflieger schon aus weiter Entfernung ben Feuerschein wahr¬
nehmen konnten .

Die Angriffe unserer Kampfflugzeuge dauerten über eine
Stunde und verursachten in dem bereits wiederholt schwer bom¬
bardierten Sunderland neue große Zerstörungen .

Bon den zwei als vermißt gemeldeten deutschen Flugzeugen
kehrte eines zurück , fo datz nur ein deutsches Kampfflugzeug bei
dem Angriff auf Sunderland verloren ging .

Der Minister für Bolksausklärung und Jugenderziehung in

Böhmen und Mähren , Dr . Emanuel M o r a » i c , der sich auf
Einladung des Staatssekretärs Sutterer zu einem mehrtägigen
Aufenthatt in Berlin befindet , wurde von Reichsminister Dr .
Goebbels empfang «» .

Druck unb Serlag : L Schellenberzlche Buchdruckerei .Wie - baden -r Tagblatt ,Wlerbodere
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Dsr (Entdecket öss Sauerstoffs
Z » m 200 . Geburtstag Karl Wilhelm Scheeles . 19 . Dezember

Wilhelm Sckeele . der am 19 . Dezember 1742 i» dem damals
schwedischen Straliunb als siebentes Kind rein deutscher .Eltern
geboren wurde , gehört als einer der enolgreicksten yCaturroridber
aller Zeiten in die Reibe der großen Entdecker , die durch Bei¬
bringung vieler ganz ungeahnter Tanacken gerade über die ge -
wöhnlicksten Stoffe ' wie Waller und Luit und durch bte Entdeckung
neuer Stoffe die Wissenschaft der Chemie begründeten und eine
neue Welt von Wundern erschlossen . Der iunae Kauimannsfobn
hatte schon früh den Wunsch Avotbeker su werden . So kam et
bereits mit 15 Jahren als Lehrling in eine solche nach Göteborg .
Er war dann in Malmö Stockholm und Uooiala als Apotheker
tätig , bis er int Jahre 1775 eine eigene Apotheke in . Körung am
Mälatlee erwarb wo er alle Berufungen ablehnend bis zu feinem
frühen Tode am 21 Mai 1786 . lebte . Seine Mittel sind immer
nur bescheiden geblieben , aber er belaß eine außerordentliche
Schärfe der Beobachtung und war ein » enraler Erverlmentator so
daß er von Entdeckung zu Entdeckung schritt . Ein ausgezeichnetes
Gedächtnis unterstützte ibn : er batte die ungeheure Zahl von Ver¬
suchen die et seit früher Jugend gemacht hatte , in ihren Ergeb¬
nissen immer gegenwärtig und besaß so einen Vorrat von Erkennt¬
nissen die über die alter seiner Zeitgenosien hmausglngen . Er
lebte völlig in leinen Versuchen ' ..Neue Phänomene zu erklären
schrieb et in einem Briefe ..dieses macht meine Sorgen aus . unb
wie froh ist bet Forscher wenn er das ko fleißig Gesuchte findet '
eine Ergötzung , wobei ihm bas Herz lacht .

Scheele entdeckte die Feuerluft,
" wie et . den Sauerstoff nannte .

Man wußte bereits , daß die Luft sweilei Bestandteile enthalt ,
ben Sauerstoff , ber bas \ Brennen und Atmen möglich macht , und
den Stickstoff , der dazu unfähig ist . Scheele gelang es nun . den
Sauerftoft aus Salveter . aus Queckkilberornb und auch aus Braun¬
stein unb anderen Stoffen durch Erhitzen .abgesondert daizustellen .
Et band an den Hals bet Retorte bte ins Feuer gesetzt wurde ,
eine zusammengebrückte Schweinshlase , die sich mit dem ent¬
wickelten Gas füllte . Um dieses genauer su untersuchen ließ et es
unter Waller in Glasgefäße amsteigen . in denen er dann das
glanzvolle Brennen von Kohle . Schwefel und Phosphor lab . das
für die neue Gasart charakteristisch in . Da der brennende Pbos -
obor alle ..Feuerluft " verzehrte , blieb bet dem Petkum tm ver¬
schlossenen Gefäß ein Vakuum zurück , unb ber außer « Luftdruck
tonnte ein dünnwandiges Gefäß sogar , zertrümmern . Scheele be¬
stimmte ben Sauerllofsgebalt der atmosphärischen . Lmt und fand ,
baß bet Stickstoff ein geringeres spezifisches Gewicht bat als bet
Sauerstoff .

Bei der eingebende » Untersuchung les Braunsteins gewann
Scheele nicht mir Sauerftoft sondern entdeckte an * das Chlor « « « .

Manganvetbindungen und die bis dabin noch unbekannten Batvt -
Vetbrndungen . Wie gründlich er bei seinen Untersuchungen vot -
glng . zeigte sich bei seinem Nachweis , daß reines Wallet sich nicht ,
wie man annahm bei anhaltendem Kochen in einen festen Stoff
verwandelt . Zwölf Tage und Rächte hielt er ..um mit Augen zu
sehen destilliertes Schneewaller in einem Glaskolben mit sehr
langem Hals im Kochen . Das Waller wurde milchig trübe und
bildete einen weißen Bodensatz , aber Scheele wies nach daß es sich
um Bestandteile des Glafes handelte , nicht um eine Verwandlung
des Wallers .

Auch die verschiedenen Säuren des Pflanzenreichs wie Wein¬
säure . Zitronensäure . Avfelfäure . Milchsäure . Gallussäure . » atro
kaute und das Glnserin untersuchte scheele zuerst und et entdeckte
neben vielen anderen Stoffen die Molnbdänkäure und Wolfram -
saure . Eine Leistung auf ganz anderem Gebiete vollbrachte Scheele
durch die Erkenninis der Wärmestrahlung als einer besonderen
Ausbreitungsweise bet Wärme . C . K .

* Di « neuen Lvrik -Preisträger ber „ Dame " . Die Zeitkckntt
„Die Dame " gibt in ihrem Dezember -Heft die , Träger ihres zum
achten Male ausgeschriebenen Lvrik -Preikes bekannt . Wie in den
Dotiahren schon , sah man - - - - - -
bewerb eine besondere A
nähme an dem Busschteib
vorzugt bewertet würden

* Ei » neu entdecktes Lukas -Cranach -Gemälde im Otterland¬
museum Gera . Am Sonntag wurde vom Vorsitzenden des Geraer
Kunstvereins dem Oberbürgermeister der Stadt Gera ein neu ent¬
decktes Gemälde von Lukas Cranach übergeben . Das Gemälde hin «
seither unerkannt in einem Dorf des Landkreises Gera . Es wurde
bei einer notwendigen Restaurierung vom Direktor des Kaiser -
Frredrich - Museums in Berlin . Dr . Demmlet . als ein echter
Cranach erkannt und von einer Gemeinschaft von 18 Stiftern der
Stabt Gera zum Geschenk gemacht . Tos Bilb stellt , eine Kreuzi -
gungsgtuvve bot . auf bet bte beiben Figuren ber Maria unb bes
Johannes int Laufe ber Jabthunberte erhebliche Bekchäbimmgen
erlitten hatten Die Hauptfigur zeichnet sich burch eine tn Zeichnung
unb Farbe hervorragenb realistische Darstellung aus . mährenb bet
untere Teil bes Bildes fast stillehenbaft als besonderes Tharakte ,
tistikum fränkischer Landschaften Burgen unb Tannen seist

i btesmal baoon ab , jur ben Wett -
. je zu stellen . Im Sutruf zur Teil -
war nur angekund '.gt . daß Petke be »

___ ____ ________ __ . den in beiten das Erlebnis unserer Tag «
gültigen Ausdruck gefunden hätte . Die Preisrichter . Georg
Britting . Marie Linke Kakchnitz . Proi . Seiet Radler . L . E . Reindl
und Friedrich Schnack haben mit einem ersten unb mit fünf
zweiten Preisen ausgezeichnet : „ Solbatengrab " von Walt von
Riebellckütz : „Wacht im Schnee “ von Oscar Fries „ Elemente
von Susanne Kerckboff . „ 3to » ts von , Eugen Roth . ..Solbatengrab

pften
“ von Herbert Seilet und „Uber Nacht von W . E .

Gastspiel Jutta Steeb « und Hermann Bräun ' im Residenz -Theater

„ (Eine ^ rau rote Jutta
“

Lustspiel in drei Akte » von A . Möller und H . Lore » ,
Wir haben „ Eine Frau wie Jutta " schon ojt an bet nämlichen

Bühne gesehen unb biet besprochen . Es erübrigt sich, all » bte
märchenhafte Geschickte zu erzählen vom Hans tm Gluck , bet als
junget , armer , unbekannter Architekt hur aus eigener Kraft unb
nicht mit dem angeheirateten Gelb ber <rrau emoorkommen will ,
eine Tausenberbtaut alko kalt sitzen ließ unb nun . selbst etn Leicht¬
fuß . ein Mäbchen belletn will babei unmerkltck em . wertvollerer
Mensch wirb und tätet , die ein wenig Verstecksviel mit ihm macht ,
unb auch ihres Vermögens würdig wird . 3uttajrrenbe als diese
Jutta und Hermann Braun als der erziehend Erzogene und die
Spielleitung Albert Matteistocks . der nicht erschienen war . hatten
das Residenz -Theater bis auf den letzten Platz gefulli und gaben
mit ihrem frischen Sviel dem bekannten Stück eine auivulvernde
Rote . Sie statteten die drei Akte mit einer Menge aur die sichere
Wirkung ausgerichteter Einfälle aus . barunter ber irreubentans .
als bet erste größere Bauauftrag einlief . Die naturblonde Jutta
Ftenoe hatte viel natürliche Eignung für die kckalkhatte . ztel -
nchere . gefunb denkende , anmutige unb schon verliebte Jutta , einer
kräftige , sonore Naturstimme ein gesundes Naturell eine fturne
Körverlickkeit . ein unaufdringliches Sviel . Das Gesunde Selbst¬
verständliche stand weit Über dem Salonmäßigen . Hermann
Braun gab sich körperlich und geistig fast zu jung . Rur wer noch
so in den Wolken leben kann mag auch in so ausgefallenen Ideen
leben unb so entzündet reden und ko freck -unbekümmett nck be¬
wegen , Ein liebenswürdiger forscher Junge alio voll angenehmem
Leichtsinn und knabenlmfter Lebhaftigkeit Manchmal kommt vor
lauter Sprudeln die Deutlichkeit der Worte foaar in Gefahr Hatte
man für den Sckalk bei beiden oft ein Lächeln !o heimst « das
Ernstcken Kutt Langs unser Lacken ein . Ein linkischer Bttt ' cke .
ein wenig benachteiligt durch ethüiiteniheit unb dock ein gutes
Menschenkind . Dazu tat Lang eine unaufdringliche komische Hal¬
tung . die nickt mit Gewalt unb unter allen Umständen sichtbar
gemacht wurde . , , ,

Versteht sich, das bas Publikum , in dem der jugendliche Teil
wesentlich überwog , begeistert denen auf der Bühne suttemmte .
die sie sonst nur auf der Leinwand su sehen gewohnt waren .

Dr . Heinrich Reichert

* Helene Raff gestorben . Die Tochter bes aus bem Lmt -
kreike bekannten Komponisten Joachim Raff , bte Dichterin Helene
Raff , ist in München im Alter von 77 Jahren gestorben . Ihr
Marne wurde beionbers bekannt durch die Romane ..Der Findling
vom Arlberg und ..Die Chronik von Maidenstadt . Eine leben -
btge Darstellung ber Lisztzeit gab Helene Raff in ber Biographie
ihres Baiers .
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Sonnenschein um Christi
7 . FortsetzungRoman von Mara Mäganüer

um nicht anzuerkennen .
Abends war .

den das
lernet batte Christi auch eine Eintrittskarte

( Fortsetzung folgt .) /

schweren Regenfälle
zember verloren die
tere 59 Panzer

Paaren .
Für Mitz Wellington war heute morgen ein kostbares Kostüm

in der Penston abgegeben worden .

setzung des Landes
u r f a ch t worden sind .

weiter anszubauen . Vom 7 . bis 10 . De »
Engländer und die USA .-Truppen w e i «

Das Empire in den Klauen des Roosevelt - Imperialismus
London kann sich der düsteren Shnangen nicht mehr erwehren

    und drei Panzerspähwagen . Be¬
sonders die kriegsunersahrenen Amerikaner bekamen die Über¬
legenheit der deutschen Panzerwaffe zu spüren . Da auch im

Bombastische Versprechungen und traurige Wirklichkeit
Die Erfahrungen , die Iran mit der Hilfe Washingtons machen mutz

Rasienvolitisches Forschungs -Institut in Finnland

Helsinki , 12 . Dez . Von der finnischen Akademie der Wissen -

schaften wurde heute ein Ausschutz für die Gründung
eines rassenpolirisches Forschungs -Instituts in Finnland einge -

seLt . Das , Institut setzt sich zum Ziel , die Voraussetzungen für
die Hebung der Volksgesundheit zu schaffen .

auffahte .
Und Christi ! Sie war das liebste Geschöpf , das ihm jemals

begegnet war . Aber er wollte sie lieber in ihrem reizenden Bieder¬
meierzimmer wiedersehen , als hier im bunten Maskentrubel . Sie
schien ihm zu schade für die Maskerade .

Günther dachte viel an Christi . Hatte sie den Kuh ernst ge¬
nommen ? Im allgemeinen war in der heiteren Stadt München
ein Kutz weder etwas Auhergewühnliches noch etwas Bindendes .

Rein , es tdöte ihm unerträglich gewesen , jetzt Christi hier im
Maskentrubel zu begegnen . Vielleicht am Arm eines anderen ?
Mochte es tausendmal eine harmlose Faschingsangelegenheit sein .
Es hätte ihm Chriftls Bild getrübt .

Und doch hatte er sie damals auf dem Eise gebeten , ihm
einen Faschingsball zu schenken . Vielleicht hatte sie die Aufforde¬
rung damals ernst genommen und kam heute abend . Er war ein
wenig unruhig .

Günther band sich das Visier um und schaute in den Spiegel .
Er hatte solch ein Ding noch nie umgehabt . Komisch , wie weit
die Torheit der Menschen ging .

Es war nicht schwer , Miß Wellington zu finden . Und Christi

. .. oer Pension abgegeben worden .
Aber Christi hielt eigentlich nur nach einem Ausschau . Sie

war sich selber gar nicht bewuht , wie sehr ihr Herz suchte .
Günther mochte das Maskentreiben nicht . Wenn er hierher -

gekommen war , dann geschah es eigentlich nur Mitz Wellingtons
wegen . Es war in seinem bunten Dasein noch nie vorgekommen ,
dah sich ein Mensch io stark in sein Leben drängte , datz eine Frau
eine Ablehnung anscheinend zu einem neuen Grund zum Angreifen

Dem jungen Werner hatte Christi auch eine Eintrittskarte
in die Hand gedrückt . Und als er heimkam , lag ein schwarzes
Pierrotkostüm auf seinem Bett ausgebreitet . Ein Zettel lag dabei .

„ Die Freude laßt Sie grüßen und freut sich. Sie heute abend

auf der Venezianischen Nacht wiederzusehen ."

Der blasse , schmale Junge , in dessen Leben die Freude sonst

Britische Rachephantasien
wt . In Ermangelung militärischer Erfolgsmeldungen

beschäftigt sich die Feindvresse gern mit den Rache -

vH an tasi en , die der vlutokratisch -bolschewisttschc . . -rrtede
verwirklichen soll . „ Wir wollen das ganze Deutschland , atts -

rotten “
, so erklärte dieser Tage die britische Zeitung

„ Egypten Gazette "
. „ Männer , Frauen und Kinder : denn alle

deutschen Kinder sind hundertprozentige , kleine Nazis und
würden , wenn man sie heranwachsen liebe , zu . einem ge¬
schlossenen Volk werden .

" Damit mag das britische Blatt
durchaus recht haben , nur sehen wir Nicht ein . , warum man
vom demokratischen Standpunkt aus ein Volk een
Nichten mutz , nur weil es anders leben möchte , als man sich
das in London und Washington wünscht . Gerade tm Hin¬
blick auf diese Ausrottungspläne kommt den Briten das
Bündnis mit den Bolschewisten , die auf diesem Gebiet
einig « Erfahrung besten , recht gelegen . Man konnte den
lieben Verbündeten diese blutige Aufgabe überlassen und .
wie üblich , mit frommem Augenaufschlag die eigene Un¬
schuld beteuern . Datz die Sowjets sich auf diesem Gebiet
auskennen , zeigen die letzten M i t t e i l u n gen aus
Reval , wonach sich die Opfer des bolschewistischen Terrors
m Edland auf 1821 erhöhten . Und diese Zahl ist noch nicht
einmal als endgültig anzusehen . Die Bolschewisten haben
dabei auch Frauen und K ' nder nicht verschont , befinden sich
doch unter den Ermordeten 159 Frauen und eine Reihe von
Kindern unb Minderjährigen . Der Ermodung ging tn den
meisten Fällen eine schwere Folterung voraus . Sin «
Anzahl von Opfern wurde bei lebendigem Leibe verbrannt .
231 Leichen weisen derartige Verstümmelungen auf . datz sie
bis jetzt nicht identifiziert werden konnten . Das ist das
Schicksal , das uns die „ christlichen " und „ demokratischen

"

Briten zugedacht haben . Datz dies « Pläne blutrünstige
Phantasien bleiben , dafür sorgt die deutsche Wehrmacht ,
sorgt das deutsche Volk , das einig und geschlossen hinter
seinem Führer und seinen Soldaten steht .

„ Ist denn der Graf schon wieder zurück , Rosa ? "

„ Raa , aber sie sagt , er hat
' s ihr versprochen , ehe er weg -

9 '
jEr hat

' s ihr versprochen , ehe er gefahren is ? " wiederholte
Christi mechanisch. , „

„ Ja , mei , Frau Christi , die Wellington laßt doch dem Grafen
kei Ruh . Dös steht wer doch , worauf dös nausgeht ! Fangen
möcht sie den Grafen mit ihrem vielen Geld !"

,Da wird ste aber kein Glück haben , Rosa !" '

,Mei , Frau Christi , tenna Sie die Männer ! A Geld zieht
allweil . Und gar so schiach is auch net !“

„ Ich möcht heut aufstehen , Rosa !" unterbrach Christi Rosas

Redeschwall . „ Draußen scheint die Sonne so schön . Da möcht rch
nimmer liegenbleiben .

"

Na ja probier ' n met ’s halt !" meinte Rosa resolut . Und ste

schickte stch sofort eifrig an , Christ ! ,zu helfen .

Christi aber dachte nur an eines : daß sie hinaus mutzte , an

Licht Lust und Sonne , — daß ihr die kalte , kristallene Winter¬

luft den Kopf wieder klar machen mußte , — daß sie gesund werden

mußte bis zur Venezianischen Nacht , denn mit ihr sollte Günther

diesen letzten , prunkvollen Faschingsball verleben . Sie nahm den

Kamps auf mit den Millionen der schönen Mitz Wellington .

*

4 670 000 Tonnen Kohle in England weniger gefördert

Stockholm , 13 . Dez . Die englische Köhlen -Industrie hatte
wegen Mangels a,n Arbeitern einen Produk -

hatte ein viel zu ehrliches , neidloses Herz ,
daß die Slmeütanerin die schönste Frau des Abend » war . Christi
schaute schicksalergeben in den hohen Spiegel , der das kleine
venezianische Fischerbüblein in seiner ganzen Anspruchslosigkeit
wiedergab . Ste lüftete die Maske . Rein , dieser Konkurrenz war
sie nicht gewachsen .

Da fühlte sich Chriftl von derben Armen umklammert .
„Ja , Christlsrau , bist do ? Is dös a Freid ! Ganz damisch

werft da herin ! Und di häti i a net kennt , wennst bei Mask ' n
net abg

' nomma hältst . Ja , gniatz bi Gott , Christlfrau !"

Ritterkreuzträger gefallen
Hauptmann Helmut Adam

Berlin , 12 . Dez . Der in Bobersberg , Kr . Grossen , geborene

Ritterkreuzträger Hauptmann Helmut Adam lft als Führer

einer Sturmgeschütz -Abteilung am 1. Dezember 1942 bet den

schweren Kämpfen int Raum von Rs ch e w gefallen .
Als Oberleutnant und Chef einer S turms eschütz -

Batterie wurde dieser hervorragende Artillerte -Offtzter tm

November 1941 vom Führer mit dem Ritterkreuz des Eisernen

Kreuzes ausgezeichnet . Aus selbständigem Entschluß eroberte er

am 21 . Oktober 1941 , den eigenen Jnfanteriekräften wett voraus ,
einen für die weitere Kamvfsührung wichtigen Flububergang und

schuf damit die entscheidende Voraussetzung zur Bildung eines

Brückenkopfes auf deut jenseitigen Ufer . Wenige Wochen joaiet
schätz er mit seinen vier Siurmgeschiitzen fünfzehn schwere tiretnb -

panzer in Brand und trug dadurch wesentlich zu Abwehr etne ,

schweren feindlichen Pamerangriffs bei .

Oberstleutnant Ludwig Kohlhaas

2m Kampf gegen den Bolschewismus starb der Ritterkreuz¬

träger Oberstleutnant Ludwig Kohlhaas den Heldentod .
Erst vor wenigen Wochen wurde dieser hervorragend be «

währte Offizier vom Führer für sein tapferes und entschlossene »

Verhalten zu Beginn bet Sommeroffensive 1942 Mit dem Ritter¬

kreuz zum Eisernen Kreuz ausgezeichnet . Ohne Rücksicht auf starke

feindliche Kräfte in den Flanken , erzwang et als Satailtonstom -

manbeur an bet Svitze einet Vorausabteilung den Übergang über

den Tim . Et stieß unaufhaltsam durch die zäh verteidigten Stel¬

lungen der Bolschewisten bis zu 15 Kilometer Tiefe und gelangte

an den im Rücken des Gegners gelegenen Flußübergang , den er

im kühnen Zuvacken fteikämpfte und erfolgreich gegen alle Gegen¬

angriffe verteidigte .

Oberleutnant d . R . Heinz Kirchner

Am 27 . November 1942 fiel der in Eisenberg ( Thüringen )
geborene Ritterkreuzträger Oberleutnant d . R . Hein , Kirchner
als Kompaniechef in einem im Osten eingesetzten Panzer -Srena -

dier -Regiment .
Bereits tn den ersten Monaten des Oftfeldzuges hatte dieser

tapfere Offizier als Spähtruppführer und Kompanieführer durch

sein Draufgängertum und seine kühne Führung wesentlichen An¬
teil an den erfolgreichen Angriffskämpfen seines Regiments , so daß

ihm der Führer schon am 29 . September 1941 das Ritterkreuz zum

Eisernen Kreuzes verlieh .

Oberleutnant Fritz Bliesener

Den Fliegertod starb der Ritterkreuzträger Fritz Bliesener ,
Oberleutnant und Adjutant in einem Kampfgeschwader .

Als Sohn eines Stellmachers am 24 . Januar 1920 in
Stettin geboren , erhielt er auf dem dortigen Realgymnasium
das Reifezeugnis und trat als Fahnenjunker in die Luftwaffe
ein . 1940 zum Offizier befördert , kam er als Flugzeugführer zn
einem Kampfgeschwader , in dem er sich tm Einsatz gegen England
wie im Kampf gegen die Sowjetunion immer wieder anszeich -

nete . Im Ostfeldzug dreimal a b g es ch o s s e n , rettete er sich
zweimal durch Absprung aus dem brennenden Flugzeug und kam

hinter den feindlichen Linien zu Boden . Es dauerte einmal acht
Tage bis er feinen Verband wieder erreichte . Die hierbei be¬

wiesene Willens - und Tatkraft zeigte sich bei jedem Einsatz in

hohem Maße . Den jungen Offizier beseelte eine Haltung , aus
bet große fliegerische Leistungen erwuchsen , bie den Führer ver¬
anlaßten , Leutnant Bliesener am 20 . Dezember 1941 das Ritter¬
kreuz des Eisernen Kreuzes zu verleihen .

Rosenmontag . Der Münchener Fasching hatte seinen Höhe¬
punkt erreicht . Gestern , im attßen , pompösen Faschingrzug , hatte

sich die Volksseele in den Wellen der Freude freigeschwommen .

Roch lagen auf den Straßen die bunten Konfettis , und die

listigen Papierschlangen wickelten stch um die Beine ehrbarer

Bürger . In den Sälen aber herrschte jene Hochspannung der

Freude , die immer dem Aschermittwoch voranzugehen pflegt . Dte

Flamme loderte noch einmal auf , ehe sie erlosch .

Die Venezianische Nacht , das Fest der Feste im Deutschen

Theater , entfaltete ihre Pracht wie ein großer , blauer Pfau fern

prächtiges Rad . Der unbedingte Disierzwang gab dem Btld eine

mittelgeschäfte zu plündern . Das ist also bie Hilfe , dte Roose¬
velt den „befreiten " Ländern wieder einmal versprochen hat .

Im gesamten Vorderen Orient gibt man sich über die

Absichten , die die USA . verfolgen , keinen Illusionen mehr hin .
Die Äußerungen W i l l k i e s , die auf eine sofortige Verwirk¬
lichung eines unabhängigen Judenstaates in Palästina hrnaus -

laufen , haben die letzten Unklarheiten beseitigt . Die Araber und

ihre Presse forderten , daß Willkie seine Äußerungen umgehend
zurücknehme . Stattdessen erklärte der amerikanische Generalkonsul
m Tel Aviv : „Die Interessen des Judentums sind
in er st er Linie für Roosevelt maßgebend , da dte
Araber eine zurückgebliebene Rasse darstellen , die besten¬
falls als billige Arbeitskraft für die jüdischen Unternehmungen
eingesetzt werden kann ." . . . .

Andererseits versucht die angelsächsische Agitation , mag sie auch
in krassestem Gegensatz zu den Tatsachen stehen , den Arabern weis «

zumachen , daß ihnen nur von den Achsenmächten eine Gefahr
drohe . So behauptet man neuerdings , deutsche und italienische
U -Boote seien daran schuld , daß keine Schisse für Pilgerreisen an¬

läßlich des Beiramssestes am 17 . Dezember für die Fahrt nach
Mekka und Medina bereitgestellt werden könnten . Darauf¬
hin haben die Dreierpaktmächte über den Rundfunk eine Erklärung
abgegeben , in der festgestellt wird , daß Schiffe aller Flaggen , auf
denen Pilger zu den muselmanischen heiligen Stätten reifen , von
Seiten der Achsenstreitkräfte nicht gehindert werden , Voraussetzung
ist , daß die betreffenden Schifftahrtsgesellschaften den Dreierpakt¬
mächten die Fahrtroute , das Abfahrtsdatum und alle evtl . Anlege¬
häfen während der Überfahrt für jedes einzelne Pilgerschiff zur
Kenntnis bringen . Damit ist wieder einmal eine Lüge der Feind¬
agitation gründlich und schnell erledigt worben .

wt Dieser Tage erklärte Roosevelt : „Die Streitkräfte der
Demokratien werden Nahrungsmittel für die Hungernden und

Medikamente für die Kranken bringen . Jede mögliche Hilfe
wird geleistet werden , um allen befreiten Landern Gesund¬

heit und Stärke zurückzugeben , so daß jedes seinen vollen Beitrag
für den Sieg der Demokratie und den darauffolgenden Frieden
leisten kann ? Was es mit diesen großspurigen Erklärungen auf
sich hat , das erleben die Iraner am eigenen Leibe . Die Theorie

heißt Versprechung , die Praxis Hunger . Und selbst bie

türkische Zeitung „ Cumhuriyet " kommt nicht um dte Feststellung
herum , daß die Not und das Elend des iranischen Volkes , die in
den Unruhen zum Ausdruck kommen , allein durch die Be¬

setzung des Landes durch Angelsachsen und Sowjets v er -

n rf a ch t worden sind , über den Grad der Verzweiflung der

Iraner geben die erbitterten Zusammenstöße Aufschluß . Obwohl
ein Widerstand gegen die Besatzungstruppen natürlich sinnlos ist ,
haben bie Iraner sich den in Teheran einrückenden englischen Ver¬
bänden entgegengemorfen und Reuter muß zugeben , daß es zahl¬
reiche Tote gab . Allein auf dem Parlamentsplatz , dessen Zu¬

gänge von Posten mit ME .s abgejperrt find , liegen mehr als 50
Tote . Die Straßen der Hauptstadt sind , wie die Agentur Mondar
berichtet , völlig verlassen . Die öffentlichen Verkehrsmittel haben
nur zum Teil ihren Dienst wieder ausgenommen . Telefon und

Telegraph stehen unter strengster britischer Zensur . Truppen unb

leichte Panzer sind in den verschiedenen Stadtvierteln verteilt . Der
iranische Ministerpräsident mutzte sein Amt

niederlegen . Nach den letzten Meldungen dehnt sich die

Hungerrevolte immer weiter aus . Trotz blutiger englischer Unter -

drückungsmahnahmen gelang es den Aufständischen , einige Lebens -

Afrika - Abenteuer ein „ kombiniertes Unternehmen "

z ein vielsagendes Eingeständnis Roosevelts

tionsausf all von 4- 670 000 Tonnen Kohle zu oer -

zeichnen , wie die „ Mining Association
" bekanntgibt . Tro « höherer

Anstrengungen wurde in dem am 31 . Oktober endenden Geschäfts¬
jahr weniger Kohle gefördert als 1941 , heißt es in dem Bericht .

Präfident Roosevelt hat öffentlich »» gegeben , daß die
USA . , ganz wie im vergangenen Kriege , auch diesmal sich des
Patent diebstahl » schuldig machen . In der Kriegs¬
industrie würden zur Zeit mehr als fünfzig Patente von Ange¬
hörigen der Achsenmächte ausgewertet .

Afrika , auch bas beginnt man in Lonbon zu ahnen , wirft doch der

„Daily Herald " die Frage auf , was die Ernennung eines so be¬
deutenden Diplomaten , wie William P h i l l i p p s , zum Sonder¬
vertreter Roosevelts in Indien zu bedeuten habe . Es sei das erste¬
mal , datz die Vereinigten Staaten einen Botschafter nach einem
Teil des britischen Empire entsandt hätten . Die Gefahr , dte hier

droht , wagt das Statt natürlich noch nicht deutlicher zu umreitzen .
Der Sprecher des Hauptquartiers der indischen Unabhangtgkeits -

liga in Bangkok , der keinen Grund zur Zurückhaltung hat , spricht
sie offen aus : „Botschafter William Phillipp » ist Roosevelts
MacArthur inJndien . Churchill hat Indien an Washing¬
ton verpfändet und die Amerikaner übernehmen fortlaufend auch

diesen Teil des Empire , genau so , wie sie es in Australien und

Kanada getan haben . Phillipps hat die Aufgabe , darauf zu achten ,
daß die Bedingungen der Hypothek genau eingefallen werden und

so Roosevelts Politik , die Reste des britischen Empire an sich zu

reihen , erfüllt wird ." Mit 50 alten Zerstörern begann bas Ge¬

schäft . mit bet Verschacherung des gesamten Empire schließt es ab .

Selbst in London scheint man nach unb nach zu merken , datz

Churchill ben traurigen Titel eines Totengräbers des Empire zu
recht trägt .

wt In einer Rede vor dem Pacht - und Leihausschuß gab
Roosevelt offen zu , daß weder di « englische , noch die USA .-Flotte
allein in der Lage gewesen wäre , die Afrika -Expedition durchzu¬
führen . Sie sei nur als kombiniertes Unternehmen
möglich gewesen . In diesem Eingeständnis liegt unausgesprochen
ein zweites , daß nämlich die amerikanische Atlantikflotte zugunsten
der Pazifikverbände erheblich geschwächt wurde . Hier werden die
Auswirkungen der schweren Verluste , die die
USA .- Marine durch die japanischen Schläge erlitt , sichtbar . Bei
einer derart folgenschweren Kräftekonzentration , tote man sie in
der Zusammenziehung sämtlicher , verfügbarer englischer und .
amerikanischer Schisse sehen muß , ist es selbstverständlich , daß die
Öffentlichkeit in Washington und London entsprechend
große Erfolge erwartet . Diese sind , soweit es sich um
die Kampfhandlungen mit den Achsentruppen handelt , völlig aus «
geblieben . Man mußte vielmehr sehr unangenehme
Schlappen einstecken , die eine tiefe Niedergeschlagenheit aus «

lösten . „Unsere auf Ptzerta ■und Tunis vorrückenden Streit¬
kräfte "

, so stellt die „Daily Mail " in ihrem Leitartikel fest , „ sind
zurückgeschlagen worden . Infolgedessen leidet die Öffentlichkeit
in zunehmendem Maße unter den Qualen der Enttäu¬
sch u n g .“ Diese Enttäuschung ist , wenn wir den Verlaus der
Operationen verfolgen , durchaus berechtigt Gelang es doch ben
deutsch - italienischen Streitkräften in der Woche vom 6 . bis 12 . De¬
zember , ihren bei Tebourba errungenen Erfolg , der den Gegnern
1100 Gefangene , 70 Panzer und 40 Geschütze kostete , trotz der

interessante , ein wenig unheimliche Note . Man verbarg sich hinter
einer Maske , um einmal frei sein zu können .

Vorsichtig suchte jeder im Gewühl der Masken nach dem Du
für diesen einen Abend .

Ein Blick , ein lächelnder Mund ! Ja , nur der Mund war frei
und so, besonders durch den schwarzen Rahmen der Maske , sprach
er seine eigene Sprache . Lockend , verheißend und sütz . Oder auch
herb , mit einem Zug von Ablehnung , ben sortzuküssen wohl reizen
könnte . Ein wissender , voller Munb und daneben ein ganz un¬
schuldiges Mäulchen , das eigentlich noch gar nicht unter ein Visier
gehörte .

Der Saal zeigte eine unerhörte Tiefe durch die versenkte Bühne .
Gondeln luden zum Schwelgen und Ruhen ein . Und bann kommt
das Meer , das weite , blaue Meer . Ach , es ist nur eine Illusion .
Aber man kann sich so stark hineinträumen , datz sie Wahrheit wird .
Das irisierende Licht der buntfarbigen Lampions hilft dabei .

Das schönste aber an dem Fest find die Frauen . Die laute ,
lärmvolle Maske ist verpönt . Das venezianische Kostüm lätzt die

Frau größer , vornehmer erscheinen . Die weiten , gebauschten Röcke

geben den bubenhaft schlanken , modernen Gestalten frauliche Fülle .
Die schönsten Hände kommen aus ben weißen Spitzenumrahmungen
zutage . Hände , die für die eine Nacht alle Seligkeit der Erde ver¬

schenken , die nichts mehr find als Zärtlichkeit .
Christi , im Kostüm eines venezianischen Fischerknaben , schien -

bette selig durch das Gewühl . Ihre schönheitsdurstigen Augen
tranken sich satt an der Pracht der Farben . Es hätte der Lust
gar nicht bedurft , der Farbentausch allein genügte , um ihr ganzes
Ich in eine überschwenglich süße Melodie einzuwiegen .

Sie waren alle hier , die Gäste aus der Pension Schramm .
Jeder für sich. Sehr geheimnisvoll . Sogar die Legationsrätin
hatte im Borrat ihrer alten Kleider gekramt . Christi hatte ihr
zugeredet .

,jnr Freude ist man nie zu alt , liebe , gnädige Frau !"

Nun faß die alte Dame in einer Wolke schwarzer Spitzen in

ihrer Loge , und es lag ein glücklicher Zug um den welken Mund ,

Hinterland unb in den Häfen der algerischen Küste die Kampf¬
flieger der Achse kräftig Mitwirken , sehen .sich die Feinde immer
mehr genötigt , ihre Hoffnungen auf eine Vertreibung der
Deutschen unb Italiener auf Tunis herabzustimmen . Die
Achsenmächte bauen vielmehr , auf ihre überlegenen Luftstreitkräfte
gestützt , ben Brückenkopf Tunis weiter aus unb ziehen un¬
unterbrochen neue Verstärkungen heran .

Am Samstag litten die feindlichen Panzerkräfte unb dis
motorisierten Kolonnen besonders unter den dreifach ge¬
staffelten Tiefangriffen deutscher Schlacht¬
flieger . Noch ehe die Feindvanzer zur Fliegerdeckung auszu¬
schwärmen vermochten , wurden sie von den Bomben und Bord¬
waffen der deutschen Maschinen ersaßt , die trotz des heftigen
Flakbeschusses aus geringer Höhe angriffen . Fünf amerikanische
Panzer blieben vernichtet im Wüstensand liegen , ein Panzerspäh¬
wagen war ausgebrannt . Fünf große Zugmaschinen und zwei
mit Betriebsstoff beladene Lastkraftwagen brannten unb wurden

durch nachfolgende Exvlofinoen gleichfalls vernichtet . Von den
deutfchen Schlachtflugzeugen erlitten lediglich drei Maschinen Ve -

schädiguugen durch ME .-Feuer .

so wenig Raum hatte , drehte sich schon zwischen den tanzenden

wt Die Weltherrschaftsplane Roosevelts , die in dem Intrigen¬
spiel um Nordasrika deutlich zutage treten , lösen in London eine
immer stärker werdende Beunruhigung aus . „ Wir
sind den USA . für ihre Hilfe dankbar "

, so schrieb am Samstag
die Londoner Zeitschrift „ Trihnne "

, „ aber wir können es uns nicht
gefallen lassen , daß die Europapolitik Englands von einem un¬
kontrollierbaren Staatsdepartement in Washington kontrolliert
wird . Die Angelegenheit Sarian ist , bas wird mit
jedem Tag deutlicher , nicht erst in der Hitze des Gefechtes aufge¬
zogen worden , sondern von Washington lange vor der Einleitung
der militärischen Aktionen geplant gewesen ." In ihrer Polemik
gegen die Erörterung dieses Themas in einer Geheimsitzung ,
fordert die englische Zeitschrift „ Time and Tide " eine offene Aus¬
sprache , denn es handele sich hier um nicht mehr und nicht weniger
als die „Ehre und Sicherheit

" Englands . Solange
Sarian bleibe , werde die Unruhe der britischen Bevölkerung zu -
nehmen , auch wenn die englische Regierung jede Woche eine Ge¬
heimsitzung abfalten sollte . Sas einzig richtige sei , die ganze
Angelegenheit Sarian sofort zu liquidieren . Aber
Wachington den ft gar nicht daran . Senn hinter dieser Puppe
steht der unabänderliche Wille Roosevelts , Afrika in fein
Wunsch - Imperium einzugliedern . Aber nicht nur
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Dank durch Leistung
Das deutsche Lo » » ergibt seine Kriegsopfer nicht

3m Rahmen der Volksgemeinschaft ist der Organisation
der Nationalsozialistischen Kriegsopfer » er -
sorgung vom Führer die wichtige Aufgabe zugewiesen worden
dre Opfer des Krieges , die Männer , die Blut und Gesundheit für
rhr Volk gegeben haben , ferner deren Witwen und Waisen zu
betreuen . Es sind selbst Kriegsversehrte des groben Krieges 1914/18
und des jetzigen Völkerringens , die sich ehrenamtlich bereit ge¬
funden haben für die Kameraden tätig zu fein , ihnen mit Rat
und Tat zur Seite zu stehen . Der Gesetzgeber hat dafür gesorgt
dab die Versorgung der Kriegsopfer fest begründet ist . er hatweiter im Lause der Zeit wesentliche Verbesserungen in die Ver -
sorgungsbestlmmungen eingefügt , um so den Kriegsversehrten
cirren kleinen Dank abzustatten für das Opfer , das sie gegeben
haben . Die Organisation der NSKOV . steht ihnen zur Verfügung ,denn es ist natürlich nicht immer leicht für den einzelnen , alle Be¬
stimmungen und Ergänzungen zu kennen . Sier sind jedoch die
Kameradschaftsführer der NSKOV . mit ihren Helfern bereit , den
Kameraden zu unterrichten und wenn es nötig ist , für ihn ein -
zutreten . Das weitgespannte Gebiet der Versorgung und Betreuung
setzt eine eingehende Kenntnis der Bestimmungen voraus und so

Glück im Kasten
Die grauen Elücksmänner kommen wieder

. .. 2mmer wieder , kamen sie zu uns mit den uns wohlbekannten
glückbringenden Kasten , die Losverkäuser der Winterhilfs -
werk - Lotterien . Auch jetzt werden sie wieder kommen , um
wie stets ihre Lose uns anzubieten , doch stehen sie diesmal bereits
vor ihrem Antritt unter einem günstigen Vorzeichen , einem
Jubiläum namlrch . Es ist am morgigen Dienstag das zehnte Mal ,dab sie aufmarschieren , und es versteht sich deshalb von selbst , dab
dieses Jubiläum sich zu einem besonderen Erfolge gestalten mutz .3n sechs Wmterhilss -Lotterien und drei Kriegswinterhilfs -Lotte -
rien haben sich die unermüdlichen Losverkäufer und -Verkäuferinnen
bewahrt und wir können sie uns aus dem winterlichen Straßen -
bild schon nichtmehr fortdenken . Wer hätte wohl noch nie den
Errfs m ihre Kästen und somit den Griff ins Glück gewagt , um
zum wenigsten die leise Spannung zu geniesten , die zwischen Wahl
und Wissen liegt , wenn wir auch , wie in diesem Fall , keineswegs
ernes Gewinnes wegen zugreifen , sondern deshalb , den mit dieser
Lotterie verbundenen Gedanken eines volksnahen sozialen Für¬
sorgewerkes tatkräftig zu unterstützen . Aber auch in diesem Jahr
stnd die Möglichkeiten eines Gewinnes wieder groß , jede Serie ist
erne m sich abgeschloffene Lotterie , in der eine Million Reichsmark
Gewinne und Prämien ausgespielt werden . Abgesehen von den
vielen kleineren Gewinnen , kann man für ganze 50 Pfennig
1000 RM gewinnen . Am 31 . März 1943 werden die Prämienscheine— das Glück auf Zeit — verlost . In jeder Serie kommt eine Son -
derpramie von 5000 RM und Prämien von 500 RM und 100 RM
zur Auszahlung . Das Prämienlos hat auch in diesem Jahr wieder
den Kontrollstempel , der den Gewinn oder das „ Nicht " des Loses
wiederholt , so datz die Gewinnauszahlung unter doppelter Kon¬
trolle erfolgt .

Das Glück km Kasten ist ein Glück des Helfenkönnens , der Mit¬
arbeit eines jeden an einer großen Aufgabe , eine Verpflichtung
also , der wir uns nicht entziehen können und auch nicht entziehen
wollen . A . Mr .
Vor 1OO Jahren

Ein Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt "

R ». 50 . Montag den 12 . December 1842
Amtliche Lieferungsausschreibungen find unter den „ Obrig¬

keitlichen Bekanntmachungen " wie folgt zu lesen : „Der Brand -
holzbedars für die Herzoglichen Behörden dahier pro 1843 , be¬
stehend aus 142 Klafter buchen Scheitholz wird Mittwoch
den 14 . d . M . des Vormittags 10 Uhr , auf der hiesigen
Recevturamtsstube öffentlich « wenigstnehmend begeben . Wies¬
baden den 9 . Dezbr . 1842 . Herzogliche Recevtur . gez : E r ä s e r ."
— „ Freitag den 16 . d . Mts . , Morgens 10 Uhr , wird die Liefe¬
rung des Bedarfs an Huf - und aller sonstiger Nägel für die
Herzoglichen Zeughaus -Werkstätten pro 1843 , welcher sehr bedeu¬
tend seyn wird , auf dem Zeughausbureau dahier an die Wenigst -
fordernden öffentlich versteigert . Wiesbaden , den 4 . Dezbr . 1842 .
Herzogliche Zeughaus -Direction .

" — „ Freitag den 16 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr soll die Reinigung der Casernenwasche des
Herzoglichen 2 . Regiments pro 1843 an den Wenigstnehmenden
vergeben werden . Steiglustige haben sich daher zur bestimmten
Stunde im Zimmer Ro . 4 der hiesigen Infantcrie -Easerne einzu¬
finden , und sich wegen einer Cautionsfähigkeit im Betrag von
500 fl . durch amtliche Atteste vor der Versteigerung auszuweisen ,
widrigenfalls deren Forderungen unbeachtet bleiben . Nachge¬
bote werden nicht angenommen . Wiesbaden den 5 . December
1842 . Der Verwaltungsrath des Herzog ! . 2 . Regiments ." — „Der
Bedarf an Schmiedesteinkohlen zum Gebrauch in der Herzoglichen
Zeughauswerkstätte pro 1843 soll dem Wenigstfordernden auf dem
Submissionswege in Lieferung begeben werden . Lusttragende
wollen daher ihre billigste Forderung per Erobherzogl . Hessisches
Kohlenmalter bis zum 16 . I . M . spätestens , versiegelt und mit
dem Zusatze aus der Adresse „Kohlenlieferung " an die unterzeich¬
nete Stelle einsenden . Wiesbaden den 4. Dezbr . 1842 . Herzog¬
liche Zeughaus -Direction .

"

— Der Rundfunk am Dienstag bringt an bemerkenswerten
Sendungen im Reichsvrogramm : 15 .30 Uhr Klavier - und
Flötenmufik von I S . Bach , 17 .15 Uhr Bunte Musik zum Feier¬
abend , 18 .30 Uhr Zeitspiegel , 19 .20 Uhr Frontberichte und poli¬
tische Sendung , 20 .15 Uhr HI .-Musik der Eebietssvielschar Kärn¬
ten , 21 .00 Uhr Operettenmusik von Strauß bis Kattnigg . I m
Deutschlandsender : 17 .15 Uhr Schubert , Haydn , Dvorak ,
20 .15 Uhr Unterhaltung mit Willi Steiner , 21 .00 Uhr „ Eine
Stunde für dich "

.
— Zulaffungskartcn für den Weihnachtsreiseverkehr 1942 . Um

Überfüllungen der Reisezüge zu vermeiden , werden im Bezirk der
RBD . Mainz vom 18 . bis 25 . Dezember und vom 27 . Dezember
1942 bis 5 . Januar 1943 gebührenfreie Zulaffungskartcn für eine
Reihe von D - und Eilzügen in beschränkter Zahl ausgegeben .
Nähere Einzelheiten find aus den auf den Bahnhöfen angebrachten
Aushängen zu ersehen .

— Wissenswertes aus dem Alltag . Rundfunkeinzel¬
teile und -röhren werden nur gegen Rückgabe gebrauchter Stücke
gleicher Sorte und Zahl und nur zur Verwendung für Ersatz - bzw .
Reparaturzwecke abgegeben . Eine Abgabe z. B . an Bastler ist ver¬
boten . — Witwen und Verlobten von Gefallenen oder bei besonde¬
rem Einsatz Verstorbenen kann auch nach dem Tode des Ehe¬
mannes oder des Verlobten noch Ehestandsdarlehen ge¬
währt werden , wenn ein Kind vorhanden ist oder erwartet wird
und eine eigene Wohnung eingerichtet werden soll . Die Anordnun¬
gen gelten auch für die Gewährung von Einrichtungsdarlehen und
- zuschüffen für die Landbevölkerung .

— Filmveranstaltungen bei Fliegeralarm . In letzter Zeit
mehrten fich die Fälle , dab Besucher von Filmveranstaltungen bei
Unterbrechung der Filmvorführung durch Fliegeralarm das Ein¬
trittsgeld zurückverlangten . Dazu wird grundsätzlich sestgcstellt ,
dab Fliegeralarm höhere Gewalt darstellt , die den Besuchern von
Filmtheatern keinerlei Anspruch auf Rückerstattung des Eintritts¬
geldes gewährt .

— Tödlicher Unglücksfall . Am Kaiser -Friedrich -Ring , Ecke
Schiersteiner Strabe , ereignete fich ein tödlicher Unglücksfall . Dort
war an der Haltestelle der Omnibuffe eine etwa sechs bis acht Jahre
alte Schülerin ausgestiegen . Das Kind wollte die Strase iiber -
aueren und soll dies vor dem Omnibus getan haben , ohne abzu¬
warten , bis dieser abgefahren war . Als das Kind mitten auf der
Strabe war , kam ein Lastkraftwagen , der sich in der gleichen Rich¬
tung wie der Omnibus befand , hinter diesem hervor , effabte die
Kleine und überfuhr sie , so dab nur noch der Tod festgestcllt
werden konnte .

Montag Verdunkelung von 17 .14 —8.C1 Uhr

konnte am gestrigen Sonntag auf einer Arbeitstagung der
NSKOV . im alten Saale des Paulinenschlößchens
manche Zweifelfrage , einmal durch die Fachreferate und zum
andern durch eine rege Aussprache , geklärt werden . ^Den erschiene¬
nen Kameraden aus den Kreisen Wiesbaden , Mainz und
St . Goarshausen entbot der Kameradschaftsführer der
N « KQP . Wiesbaden , Kreisamtsleiter Körner , ein herzliches
Willkommen . Zu den Kameraden sprachen : der Eauobmann , 621 .=
Gruppenführer Dippel , Frankfurt a . M . , Pg . Böhler , Frank¬
furt a . M . , Pg . K e b l e r , Marnz , und Pg . Bäche , Berlin . In
den Referaten wurden die Fragen der weitgehenden Verbeffe -
rungen der Dersorgungsbezüge für Kriegsversehrte und Kriegs¬
hinterbliebene , die Fragen des Wohn - und Siedlungswesens und
praktische Fragen der Betreuung behandelt . Besonders herzlichen
Dank fand der Eauobmann für die ehrenamtliche Tätigkeit der
Männer der NSKOV ., eine Kameradschaft der Tat , fest gegründet
auf dem Boden der nationalsozialistischen Weltanschauung . Eine
rege Aussprache gab Gelegenheit , Zweifelsfragen sofort zu klären ,
und die Anfragen , die gestellt wurden , bewiesen die Vielseitigkeit
der Probleme , die an die Kameradschaften der NSKOV . herange¬
tragen werden . Wir haben aus der Tagung die Überzeugung
gewinnen können , dab alles getan wird , um den Opfern be »
Krieges zu dienen . Sie sollen und werden die Gewißheit haben ,
dab die grobe Kameradschaft des Volkes alle Schwierigkeiten
wegräumen wird , die sich ihnen in den Weg stellen sollten . Die
Arbeitstagung dürfte mit dazu beigetragen haben , den Kame¬
raden der NSKOV . bii Arbeit zu erleichtern , denn nur dort
kann erfolgreiche Arbeit geleistet werden , wo die Kenntniffe der
gesetzlichen Bestimmungen fest verankert stnd . p .

Wendepunkt in der Entwicklung des

Chorgesangs
Autzerordentlicher Eausängertag in Wiesbaden

Der Sängergau Hessen - Nassau E . V . hielt am
Sonntagvormittag im Luftschutzhaus einen außerordentlichen Eau -
sangertag ab . Sängergauführer Dr . Meißner begrüßte die Teil¬
nehmer und gab seiner Freude Ausdruck über die überaus zahl¬
reiche Beteilgung . Das Männerquartett Biebrich unter Kapell¬
meister Aug . König gab dann den Verhandlungen eine wüidige
Einleitung durch den mustergültigen Vortrag des Chors „An dre
Musik " von Koch Dr . Meißner gedachte dann der Sängerkame¬
raden , die ihr Leben für Deutschland Hingaben , sowie des verstor¬
benen Bundesführers Oberbürgermeister Albert M e i st e r in

Ferne und des verstorbenen Ehrensängergauführers Eg . HoI -
i n gs h a u s in Biebrich . Anschließend sang das Männerquartett

den Chor „ Totenklage " von Philipp . Die Namen der Gefallenen
sollen später in einem Ehrensängerbuch für alle Zeit verewigt
werden .
___ Dr . Meißner erstattete dann Bericht über den Deutschen
Sängertag in Weimar am 1. November 1942 , auf dem wichtige
Beschlüsse über Änderungen in der Organisation des Deutschen
Sängerbundes erfolgt sind . U . a . wurde das NS .-Volkskulturwerk
gebildet , das in allen kulturellen Fragen zu entscheiden hat . Die
Neubesetzung des Amtes des Bundesfuhttrs bleibt höherer Stelle
vorbehalten . Die Geschäfte versieht vorerst sein bisheriger Stell¬
vertreter , Oberbürgermeister Memmel , Würzburg . Die Leitung
des Bundes erfolgt in Zukunft nach . dem Führerprinzip . Durch
diese Umstellung wird der Vereinssührer nicht mehr wie seither
gewählt , sondern der Verein bringt einen Mann in Vorschlag , der
vom Ortsgruppenleiter und dem Sänaerkreisfiihrer bestätigt wer¬
den muß . Für den Sängergau sind daher Änderungen der Satzun¬
gen erforderlich . Die Sängerkreise werden neu eingeteilt und ent¬
sprechen künftig den Grenzen des politischen Eaugebiets der Par¬
tei , wodurch eine große Umstellung erfolgt . Die Zahl der Sänger¬
kreise wird dadurch von 43 aus 26 herabgesetzt . Es handelt fich nur
um Verwaltungsgrenzen , die mit dem sängerischen Leben nichts zu
tun haben . Mehrere Sängerkreise können zu Sängerkreisgruvven
zusammengestellt werden . Die nationalen Feiertage werden in Ge¬
meinschaft mit der Partei und ihren Eliederungen begangen . Die
Vereine sind gehalten , die sogenannten „ Kcrnlieder "

zu propagie¬
ren , von denen für

' 1943 vier vorgesehen sind . Der Reichsschatz¬
meister der Partei hat den Reichsgauen Gelder für kulturelle Schu¬
lungen ( Schulung von Chorleitern usw .) zur Verfügung gestellt .
Die Tätigkeit des DSB . ist gemeinnützig . Da jeder Verein körper¬
schaftssteuerpflichtig wird , falls er nicht den Antrag auf Gemein¬
nützigkeit stellt , ist es erstrebenswert , in die Satzung der Chöre im
Wege der Satzungsänderung eine Bestimmung einzubauen , die für
den Fall der Auflösung oder Aufhebung oder bei Wegfall des bis¬
herigen Zweckes eine Vermögenshindung im Sinne der Steuer¬
gesetze gewährleistet . Die Anträge müffen bis 31 . Dezember beim
Amtsgericht Frankfurt a . M . gestellt werden . Mit der Mahnung
des Schatzmeisters auf pünktliche Einhaltung der Termine für die
Beitragszahlung schloß die Tagung , die einen wichtigen Wende¬
punkt in der Entwicklung des deutschen Chorgesangs bildet . I .

— Das „ W . T ." gratuliert . Die Eheleute Felix Krauschner
und Frau Luise , geb . Wingenbach, - Karlstraße 39 , feiern am Diens¬
tag ihre silberne Hochzeit . — Ihre siberne Hochzeit begehen am
Dienstag die Eheleute Hermann Buff und Frau Elise , geb .
Retter , Seerobenstraße 26 .

Dissbaösn - ßfobrfcfi
Kellerbrand . Am Sonntagnachmittag wurde die Bereitschafts¬

wache der Feuerlöschpolizei nach einem Hause der mittleren Rat¬
hausstraße gerufen , wo ein Sack, - mit dem das Kellerfenster abge¬
dichtet war , brannte und das Haus verqualmte . Die Gefahr konnte
rasch beseitigt weiden . Wahrscheinlich ist ein weggeworfener Ziga -
rettcnrest die Ursache .

JEiasbaöcn - Rambatfi

Das „ 8B . T ." gratuliert . Am Dienstag feiern die Eheleute
Wilhelm Simon und Frau Wilhelmine , geb . Bind , Niedern¬
hausener Straße 27 , das Fest der goldenen Hochzeit .

Musik - und Vortragsabende

Spielzeuge in Meinausgabe
Die HI . verkauft sie fürs Kriegs -WSW .

Die Reichsstraßensammlung für das Winterhilsswerk im
Dezember stand in den letzten Jahren stets im Zeichen entzückender
kleiner Holzspiclzeuge , die von der Hitler -Jugend zugunsten der
Sammelbüchsen vertrieben wurden . Einmal waren es die Sonne¬
berger Reiterchen , dann die Sternfigürchen , die Monatsstnnbilder ,
die Märchengestalten , die lustigen Volkstyven , die Kasverlefiguren
usw . Auch in diesem Jahr werden uns solche Abzeichen wieder
Freude nmchen . Sie kommen aus Westfalen , aus München , aus dem
Erzgebirge und dem Bayerischen Wald , wo sie von fleißigen Heim¬
arbeitern hergestellt wurden . Diesmal ist es gleich eine ganz «
bunte Sammlung von kleinen Spielzeugen aller Art , die allge¬
meines Entzücken auslösen werden . An jeden Geschmack ist gedacht .
Für die Ländlich -Beschaulichen gibt es ein Häuschen , eine Bäuerin ,
einen Baum und — eine Eans , für den Reiselustigen eine kleine
Eisenbahn , für den Sportsfreund ein Schaukelpferd und ein
Steckenpferd , für den Musikliebhaber eine Trillerpfeife , auf der das
Vögelchen nicht fehlt , für den Krieger eine Schildwache und eine
kleine Kanone , mi t der man tatsächlich schieben kann . 55 Millionen
dieser Miniatursvielwaren werden am 19 . und 20 . Dezember von
der Hitler - Jugend auf allen Straßen im Reich vertrieben werden .
Und die vollen Sammelbüchsen werden in erster Linie dem Hilfs¬
werk „ Mutter und Kind " zugute kommen , dienen also der Er¬
haltung der Gesundheit der deutschen Frauen und unserer Jugend .

Mit Koks und Kohle

haltet Haus ,

das Ofenloch

gibt nichts heraus ?

Sport und Spiel

Hoher Sieg der KSG .

FSV . 08 Schierstem — ÄS ® . 99 0 :5 ( 0 :3 )

Eigentlich klarer als erwartet fiel der Sieg des Tabellen¬
führers aus . rechnete man doch mit schärfster Gegenwirkung der

§
ut in Form befindlicken Schiersteiner . Die Platzbesitzer waren
enn auib nicht in dem Maße unterlegen , wie das Endergebnis

anzudeuten scheint . Aber die reifere Technik , die größere Routine
der Gelben gab den Ausschlag , zumal bei den Wolf : Autb . Sieben¬
tritt : Karl . Roßkopp . Keul : Schmück . Schmidt . Schirrmann .
Watzclban . Schulter die Verteidigung ein sehr sicheres Bollwerk
stellte , während der Angriff flott kombinierte und auch reckt sckuß -
freudig war . Erfolgreick trat insbesondere wieder der Durck -
reißer Sckirrmaun in Erlckeinung . gut führte lick ferner der neue
Recktsaußen ein . Die Sckierlteiner Simon : Krug . Sckiller : K .
Sckmidt . Distelrath . Sckröder : Stroh . Becker . As. Hennrick . Eg .
Hennrick . Fr . Sckmidt waren wohl etwas vom Peck verfolgt , denn
gleich zu Beginn vergaben sie eine große Gelegenheit . Einen von
Sluth verlckuldeten Elfmeter konnte Sckmidt nickt verwandeln .
Dagegen fielen bald hintereinander zwei Treffer für die Gälte .
Saurrmann zeicknete für das erste Tor . wobei mit verunglückter
Abwehr Sckröder Nock mitbalf . das zweite letzte der Linksaußen
Sckuüer in die Malckeu . Ein weiterer Erfolg von Sckirrmann
ergab den Halbzeitstand . Die Sckwarzweißen hielten ück weiter¬
hin im Feld reckt gut . dock vor dem Tor war ihre Kunlt zu Ende .
Hennrick lckoß einmal in günstiger Position knaov vorbei , nack -
dem zuvor Keul mit einem Strafstoß auf 4 :0 erhöhte . Der schnelle
Schmück batte ebenfalls mit gutgemeinten Schüssen Pech , dock be¬
reitete er den fünften Treffer vor . den auf feine präzise Flanke
Sckirrmann ins Ziel jagte . Das Spiel war hart , lckarf und
kämpferisch , leider brockte es zuletzt nock einen Mißklang . Ein
Faul von Autb an Hennrick beantwortete diefer Letztere tätlich ,
in die Auseinandersetzung mikckte fick auch fein Bruder ein . so¬
daß sowohl beide Yennrick wie auck Autb vom Platz gewiesen
wurden . Schiedsrichter war Allmannsdörfer ( Kastel ) . — KSK .
AJgd . — Sckierstein AJgd . 10 :0 .

SpBgg . Eltville — Reichsbahn S ® . 0 :4 (0 :2 )

Einen sickeren Auswärtssieg errang auck die Reicksbabn . di «
von Eltville mit klarem Torvorlvrung beide Punkte einbeimste .
Die Rheingauer waren nickt wie fonft in Form , man merkte ihnen di «
Spielpause von einigen Wochen an . Insbesondere ibr Sturm
blieb matt , er vermochte den ausgezeichneten Reicksbabnhiitev
nicht ein einzigesmal zu überwinden . Die Gäste waren nicht nur '
besser im Zusammenspiel , sie zeigten auck den größeren Eifer .
Obwohl das Treffen im Feld nickt einseitig verlief , erzielten die
Reicksbahner in leder Halbzeit zwei Tore . Schon uack zehn
Minuten war die Führung erreicht , den zweiten Treffer ergab
ein vräckttger 16 -Meter -Strafstoß des Mittelläufers . 3m zweiten
Akt meldete fick der Mittelstürmer der Gäste zunäckft mit plazier¬
tem Einschuß zu Wort , während das vierte Tor durch den Halb¬
linken nickt unbedingt unhaltbar war . Der ück zu foät werfende
Torwäckter ließ den Ball unter fick durck ins Tor rollen . —
Reicksbahn A =dgb . — Biebrich 02 A -3gb . 4 :0 . Waldftraße gegen
llnteroffiziervorfckule 0 :3 .

40 Jahre FB . 02 Biebrich
Der bestens bekannte FV . 02 beging am Sonntag bie Feier

feines 40iährigen Bestehens . Aus bieiem Anlaß fand am Vor¬
mittag eine würbige Eebenkitunde statt , bei bet Ehrenvorützenber
unb Mitbegrünber Müller bie Lereinsaeickickte in großen
Zügen herausstellte . In einer Zeit , als der Fußball nock längst
nickt io vovulär war wie heute icklosfen junge Leute in eckter
Svortbegeisterung ück zusammen unb bei neue Verein würbe
bald auf feinem Gebiet ein tätig wirkender Pionier . Seit 1904
gliederte er fick dem iüddeuticken Verband ein führte feine
Kampfe mit wecklelndem Erfolg , blieb aber immer mit an der
Spitze unb erreichte 1922 auch das Ziel der obersten Klaffe der

* . Abendmusik in der Familie Bach " , unter diesem Titel fand
am Sonntag in bei Rieblfckule am Zieteniing eine Veranstaltung
statt , bie den Besuchern eine Stunde der inneren Einkebr fckenkte .
Illach einer allgemeinen Einführung in den Lebensabschnitt Job .
Seb Bachs zwifcken 1723 und 1750 schlug man das ..Clavier -
Bücklein vor Anna Magdalena Backin " auf und begann zu
musizieren . Man fab im Seifte die so zahlreiche Familie und
Schülerfchar des großen Meisters versammelt . Cböre rauschten auf .
Geigen jubilierten , bie Stimmen erklangen aus bet unetschöoflick
fliesenben Quelle unvetgänglicket Tongebanken . Dabei hörte man
von bet gut geschulten Svielsckat bas Vorspiel zur Bauernrnufik
und von der Singschat mit ihren schönen Stimmitteln ..Befiehl du
deine Wege " . ..O Ewigkeit du Donnerswort " und ..Nun tuben
alle Wälder " , während beide gemeinsam ..Wie wohl ift mir .
o Freund " und die Schlußmusik aus der Bauernkantate vortrugen .
Fröhlich schallte es durch den weiten Raum ..Komm dock bin wo
die Fiedel singt wo tauf und tuntet , immer munter fick der
Reigen schwingt . — Dann kamen bie Solooottrage wobei bet
Leiter ber Veranstaltung . Stubientat Eehling bie Toccata in
o-moll meistetlick am Flügel zu Gehör brachte . Das Präludium
in C =bur . gespielt von einem Scküler . verriet Begabung . Zwei
Menuette , bie Beschwingtbeit unb Grazie atmeten wiesen neben
sicherem Einfühlungsvermögen auck gutes technisches Können auf .
..Burree aus der Cello -Suite " . ..Gigue für Geige allein " sowie ein
„Svielstiick für zwei Geigen " waren ebenfalls in bet Wiebergabe
gut ausgefeilt unb Marfck in D =but . ferner .Gavotte aus der
sechsten englischen Suite " zeigten glerckermaßen trefflicke Schulung .
Am Schluß dieser wertvollen Musizieritunbe dantte im Namen bes
Schulleiters Stubientat Sauer für bie Vermittlung bietet einzig¬
artigen Feier . gl .

WISSEN SIE SCHON . . . ?

. . . daß bie Konstruktion bet neuzeit¬
lichen Flugzeugkanzeln erst butch
ben Kunststoff „Plexiglas " möglich
wurde ? — Dieser Stoff enthält nur Be¬
standteile von Kohle , Luft und Waffel .
Er läßt sich mit allen Werkzeugen spie¬
lend leicht bearbeiten und durch Preffen
in jeder Form bringen . Er wiegt nut
halb soviel wie Fensterglas , hat aber eine
viel höhere Durchschlags - und Stobfestig -
keit . Wenn Plexiglas bvicht , entstehen
keine scharfen Splitter . Für

Fenster - und Autoscheiben ist es jedoch zu weich . Der scharfkan¬
tige Strabenstaub würde diese bald blind wetzen . ( Deike -M .)

IJv'-
S2.-

Haben Sie keine Sorge ! So gefährlich ist es nicht , daß wir wo¬
möglich mit der Stoppuhr am Waschkessel stehen müssen .
Aber — so einfach , wie sich das manche Hausfrauen leider
machen , ist die Sache mit dem Wäschewaschen — und hier
insbesondere mit dem Wäsche kochen — auch wieder nicht
Das zu lange Kochenlassen der Wäsche hat nämlich schon so
manches Mal Schaden angeriditetf
Warum „ kochen " wir die Wäsche eigentlich ? Vorwiegend aus
zwei Gründen : Erstens um alle evtl , in der Wäsche steckenden
Bakterien , die bei einer gewissen Temperatur absterben , zc>
vernichten , und zweitens , um die
Loslösung des FesthaftendenSchmut -
zes zu erleichtern . In beiden Fällen
genügt es aber vollkommen , die
Wäsche bis zum Aufkochen zu
bringen und dann eine Viertel¬
stunde lang ziehen zu lassen . Ein
richtiges „ Kochen " der Wäsche ist also nicht nur überflüssig ,
sondern für die Festigkeit der Gewebe sogar nachteilig . Bringen
Sie also künftig die Wäsche im Kessel in etwa 15 bis 20 Minuten
— auf keinen Fall zu plötzlich — bis zum Aufkochen und lassen
Sie sie dann nachziehen . Verfallen Sie nicht in den Irrtum zu
glauben , daß längeres Wäschekochen Seife spart !
Seife muß anders gespart werden : Durch Vermeidung über¬
flüssiger Beschmutzung der Wäsche im Gebrauch , durch Ein¬
sparung eines zu großen Wäscheverbrauches und durch lange
genug dauerndes Einweichen der Wäsche . Wenn Sie diese
Hauptpunkte stets beachten , dann tragen auch Sie viel zur
Ecfüflung der heute so wichtigen Forderung bei :
S64fE AR EN — WÄ SCHE SC HONEN 1
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überreicht den spendenden Volksgenossen hübsche bunte Svielzeugsiguren aus Solz . Die

Neues aus aller Wett

Erohonkel

Geschäfte .

Wirtschaftsteil

sum

lauen . Der Schöpfer

chweden .

VERKÄUFEHeute entschlief nach langem schwerem beides gut erhalt .

5.—.
Karl - Ludwig - Str . 5.

GELDVERKEHR

VERSCHIEDENESTlTagbl .- Verl .

15.- , Deeken -

Wandplatte ,

Adr . i . TV.

Leiden
unser
Onkel ,

Mann ,mein lieber treusorgender
guter Bruder , Schwager
Parteigenosse

schirm ,
Seide ,

Mit den Angehörigen trauert ;
Die Gefolgschaft der Fa . Farbwerke
Worms , Otto Schifferdecker

Schrankgrammophon ,
Eichen , neuwertig ,
für 150 Mk . Jahn -
straße 3 , 2 Iks .

Öllampe 35.- ,
tenkästen 5 - ,
tendeckel , Din
gr . - .15 bis
Kleiderbügel
Packsiegellack

Sammlung
Schränkchen
sowie Blei

A. Fischer ,

Zur 4 . Reichs - Stradensammlung im Kriegswinterhilfswert 1942/43 . Die Hitler -Jugend
Sammlung wird am 19 . und 20 . Dezember durchgefübrt . ( Weltbild . )

________ _______

W.-Fiauensteln (Gartenstr . 7) . Wiesb -
Biebrich . Wiesbaden , W.- Dotzheim ,
W.-Freudenberg , Duisburg u . Martfns -
thal i . Rhg . , den 3. Dezember 1942.

Schlafzimmerbild .
1.20X1 00 m . mit
schw . breitem pol .
Rahmen und Glas
60.— Spiegel mit
br . pol . Rahmen

25.— , Handtuch¬
ständer , pol . 10.— .
Parkweg 2.

Weihnachtsgeschenk !
Eine Briefmarken -

Bestattungsanstalt Karl Ott , Schwalbacher
Straße 77. Anruf 23837. Überführungen ,
nach auswärts .

Tischuhr , Bronze 100,
größere Beethoven¬
büste 20.- , antike

J0.— ,
zum

Mit den Angehörigen trauert der Be¬
triebsführer und die Gefolgschaft der

Firma Konditorei Cafe Buschmann ,
Kirchgasse 27

Danksagung . Statt Karten .
Innigen Dank für die Liebe und Ver¬
ehrung , für die Blumen und Kranz¬
spenden , welch6 unserem teuren Ent¬
schlafenen , Herrn Adolf Werner , Stadt¬
baumeister a . D . , in so überreichem
Maße zuteil wurden .

In tiefer Trauer : Frau Elly Werner ,
geb . Welzel , und Kinder

Wiesbaden , den 11. Dezember 1942.
Rheingauer Str . 30

Spielmannszug mit
33 S. A. Soldaten
30.—. Zindel , Tau¬
nusstr . 27, 1.

Danksagung .
Allen lieben Freunden und Bekannten ,
welche in so wohltuender Weise ihre

'
.Anteilnahme beim Verlust unseres
teuren Vaters , Großvaters und Urgroß¬
vaters Herrn Heinrich Harms sen . aus¬
drückten , recht herzlichen Dank .

Geschwister Hanns

10
°

ML,
'

verehr .
12.90.

Tf

Smoking - Anzug , kl .
Fig . 60.- , Cutaway
und Weste 25.- , a .
gut erhalten . Her¬
mannstr . 17, 1 I.

Nachmittagskleid ,
schwarz , Seide , Gr .
46, 100.—. Anzus .
Dienstagnachm . von

Danksagung .
Für die herzliche Anteilnahme und
allen denen , die sie durch Kranz - und
Blumenspenden . Wort und Schrift beim
Heimgang unseres lieben Verstorbenen
Friedrich Preiß bekundet haben , sagen
wir unseren aufrichtigen Dank .

Im Namyi der Hinterbliebenen :
Anton Mertens und Frau , Minna
geb . Preiß

Wiesbaden , Westendstraße 23.

10 000— 12 000 RM
gegen Schuldschein
von gutgestelltem
Geschäftsmann zur
Ablösung d . Haus¬
zinssteuer von Pri¬
vat gesucht . W 475
Tagbl .- Verl .

städten .... ......... —
feit . Die Folge ist natürlich , daß es i ,
Schlafmittel aller Art gibt die auf den . . . -.- . ,
und mit Riesenreklamen angekündigt werden . Es sind Hunderte
von Fabriken pharmazeutischer Erzeugnisse , die schlafmittel Her¬

stellen , und natürlich machen auch die Nervenärzte glanzende

jf Getreu seinem Fahneneid gab
MSG sein junges hoffnungsvolles

Leben für Führer und Groß¬
deutschland bei den schweren Kämpfen
in Nordafrika mein über alles gelieb¬
ter Mann , unser einziger unvergeßlicher
Sohn und Bruder , unser lieber Schwie¬
gersohn , Schwager , Onkel , Neffe und
Vetter

Ak -
Ak «
und

- .25,
- .20,
- .50,

Motorrad -Stiefel
(Schnür ) Gr . 40/41 ,
gut erhalt ., 25.—.
Adr . j . TV. Th

Licht der Welt Milusitsch war namlrch geboren woroen , als | etn

Vater 19 und seine Mutter 18 Jahre alt waren . Nun starb die

Urgroßmutter , Erosimutter und Mutter in einer Person bald nach
der Geburt des jüngsten Kindes , ünd so kam es , dah die mnge
Mutter Natalija sich erbarmte und neben dem eigenen Kinde

auch dem Kind ihrer Erosimutter , also dem eigenen Onkel , bte

Brust gab Da Natalijas Kind , ein Sohn , etwas früher das

Licht der Welt erblickte als sein jetziger Milchbruder , wtrd er
einmal mit Recht b - haupten können , dah er älter fei als fein

beleuchtungen ä 5.-
Reifert , Karlstr . 23
2. Stock links .

Backhaube 25 Mk.
E. Kujawa , Goethe -
straße 27.

Mitten aus einem Leben erfüllt von
pflicht und Arbeit , verschied plötzlich
am II . Dez . mein innigstgeliebter Mann ,
unser lieber , guter und treusorgender
Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Schwager und Onkel , Parteigenosse

Fritz Heise
Betriebsführer der Firma Farbwerke

Worms . Otto Schifferdecker .
ini Aiter von 69 Jahren .

In tiefer Trauer : Johanna Heise ,
geb . Merz , Hans Poulet und Frau ,
Ella geb . Heise , Hans Muth und
Frau , Anne geb . Heise , und die
Enkelkinder Hans Joadtim u . Brigitte

Wiesbaden , den 13. . Dezember 1942.
Wielandstraße 9
Die Einäscherung findet am Dienstag .
15. Dez . , um 12 Uhr auf dem Süd¬
friedhof in Wiesbaden statt .

•w Unfaßbar hart und sdiwer traf
VE» mich die Nachricht vom Helden -

tod meines lieben Mannes und
stets treubesorgten Vaters meiner Kin¬
der , meines lieben Sohnes , Sdiwieger -
sohnes . Bruders . Schwagers und Onkels

Karl Elsenheimer
Soldat in einem Gren .-Reg

Sein Leben war -Mühe und Arbeit für
die Seinen .

In tiefer stiller Trauer : Rosa Elsen¬
heimer , geb . Demant , und Kinder
Elfriede u . Karlemann , Frau August
Elsenheimer Wwe . , Frau Elisabeth
Demant Wwe . nebst Geschwistern
und allen Angehörigen .

BI. Mantel u . Anzug ।Puppenküche/Wohn -
für 9- 10jähr , Jung ., zimmer 25 Mk . ,
beides gut erhalt ., Puppe für 7.50 Mk.

Allen Freunden und Bekannten hier¬
mit die traurige Nachricht , daß Fräul .

Franziska Widmann

heute sanft entschlafen ist .
Wiesbaden , den 11. Dezember 1942
Rheinstraße 56
Die Beerdigung findet am Dienstag ,
15. Dez . , um 13.30 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt , das Totenamt am Mitt¬
woch , 16. Dez . , vorm . 9 Uhr in der
St . Bonifatiuskirche .

Karl Kolb
Fabrikant

im Alter von 67 Jahren .
In tiefem Leid , im Namen der
trauernden Hinterbliebenen :
Rosa Kolb , geb . Just

Wiesbaden , den 11. Dezember 1942.
Seerobenstr . 25
Die Einäscherung findet am Mittwoch ,
16. Dez . vorm . 11 Uhr auf dem Süd¬
friedhof Wiesbaden statt .

Mit den Angehörigen trauert um den
Verstorbenen die

Betriebsführung u. Gefolgschaft der
Wiesbadener Apparate - u . Maschinen -
bau - Anst . Klinger -Kolb , W.- Dotzheim

Heute verschied nach kurzer Krankheit
plötzlich und unerwartet mein lieber
Mann , unser lieber , guter Vater ,
Schwiegervater und Großvater, " Herr

Julius Timpel
Sein Leben war Arbeit .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Christine Timpel , geb . Ernst , Julius
Timpel , z. Z. im Osten , und Frau ,
Hilde geb . Baum , Paul Bauer und
Frau , Georg Becker und Frau ,
Gretel geb . Timpel .

Wiesbaden , Kellerstr . 22, 12. Der . 1942.
Beerdigung : Dienstag , 15. Dez . , vorm .
10 Uhr Nordfriedhof .

Foto (Agfa ) 9X12
30.— , 2flam . Gas¬
kocher 10.—. Gnei -
senaustr . 21, P. I.

w Unfaßbar und hart traf uns die
traurige Nachricht , daß unser

* heber , braver und unvergeß¬
licher Sohn und Bruder

Friedel Golüke
Soldat in einer Inf .-Geschütz -Komp ,

am 31. Okt . bei den schweren Kämpfen
in Stalingrad im blühenden Alter von
19 Jahren den Heldentod fand .

In tiefem Schmerz : Albert Golüke
und Frau , Tina geb . Göbel , Ge¬
schwister Hanni und Bernhard und
alle Verwandten

Wiesbaden , Kaiserslautern , 7. Dez . 1942
Blumenthalstr . 3

Eisenbahnwagen 10.-
Bertramstrabe 22,
Hinterh . Part . Iks .

Hein Fischer
Uffz . in einem Jagdgesdiw . Inhaber
mehrerer Kriegsauszeichn . , Teilnehmer
an den Feldzügen in Belgien , Frank¬

reich . Rußland und Nordafrika .

In tiefem Schmerz : Alberte Fischer ,
geb . Dries di , Farn . Heinrich Fischer ,
Familie Ernst Schwarz , Farn . Hans
Wettstein , Familie Hans Seel , Farn .
Driesch und Timm

Wiesbaden (Webergasse 8) , Kaisers¬
lautern , Madien : . Mussbach , 11. 12. 42.

Ad - m Deel AS . . Rüsselsheim tu M . Nach einer Sandels -
regiltereintragung ikt aut Antrag des Reichskommissars , für bie
Behandlung feindlichen Vermögens „ der Letter der Wtrtickatts -
kammer Sesien . Brot . Dr . Karl Suer . Frankfurt a . M „ „ zum
Verwalter der Adam Opel AG . , Rusielshetm . bestellt .^ Er „ über -
nimmt in

der Adam Opel ÄE . . Rüsselsheim , bestellt . Er über -
............. dieser Eigenschaft die dem Aussichtsrat und der Sauvt -
veriammlung bisher zustebenden Betugnisie . Prof . Dr , Karl
Liier ist im Hinblick auf diese Berufung von seinem Bosten als
Vorsitzer des Vorstandes zurücksetreten Durch AR .-Beichlusi wurde
zum Vorsitzer des Vorstandes das ordentliche Vorstandsmitglied
Heinrich Wagner . Rüsielsbeim . bestellt .

Photo - Platt . - Apparat
9X12 , mit Stativ ,
45.—. Adresse im

100 Tote beim Brande eines kanadischen Militärlazaretts

Genf , 14 . Dez . ( Funkmeldung . ) Aus Saint Jahns ( Nenfnnd -

land ) wird gemeldet : Aus bisher unaufgeklärter Ursache brach in

dem Hotel „Right os Colombns "
, das gegenwärtig als kanadisches

Militärlazarett dient , ein Feuer ans . Es kam zu furchtbaren

Panikszenen . Eine ganze Reihe junger Mädchen wurde zu Tode

getreten . Insgesamt sind bisher 10 4 Tote gezählt worden .

Die Liste ist jedoch noch nicht vollständig . Die Zahl der Ver¬

wundeten liegt weit über 100 . Rur sehr wenige Todesopfer

konnten bisher identifiziert werden und Tausende von Angehörigen

stehen weinend vor dem ausgebrannten Gebäude in der Hoffnung ,

dah die freiwilligen Helfer , die mit Bergungsarbeiten beschäftigt

sind , noch jemand retten können .

Neues Erdbeben in Anatolien — 25 Tote und Verletzte

Istanbul , 14 . Dez . (Funkmeldung .) Wie aus dem anatolischen

Erdbebcngcbiet gemeldet wird , sind durch ein neues Erdbeben am

Samstag in einer Reihe von Dörfern wiederum Hunderte von

Wohnstätten zerstört worden . Es wurden 25 Tote und Verletzte

gezählt . _________

Ein Denkmal für den deutschen Kriegshund . Insgesamt waren

auf deutscher Seite 1914/18 4000 Hunde eingesetzt , von denen über

3000 auf dem Schlachtfeld umgekommen sind . Von ihrer getreuen

Pflichterfüllung bis in den Tod find uns zahlreiche Beispiele

überliefert . Da ist in erster Linie der brave Meldehund ,Aiu $ zu

erwähnen , der int Frühjahr 1916 vor Verdun an einem Tage zu¬

nächst eine durch das feindliche Trommelfeuer zerstörte Telephon -

leitung wiederherstcllte und dann noch die sehnlichst erwartete
Munition in den vordersten Graben brachte , womit ' er 200 deutschen
Soldaten das Leben rettete . Kaum Halle das wackere Tier 6te | c

seine letzte Ausgabe erfüllt , brach es , von einer Kugel getroffen ,
zu Füben seines Führers tot zusammen . In Rumänien aber be¬

wahrten im Herbst 1916 deutsche Sanitätshunde zahllose Verwun¬
dete , die in den riesigen Maisseldern verstreut waren , vor dem

Verbluten . Auch in dem gegenwärtigen Weltkrieg haben dre

wackeren Vierbeiner unzählige Beweise ihrer Einsatzbereitschaft
und bedingungslosen Treue erbracht . Anläblich einer Sauvtzuch ^
schau der Fachschast für deutsche Schäferhunde wurde daher kürzlich
in Aschaffenburg ein Denkmal für den deutschen Kriegshund ,
das einzige dieser Art im ganze » Reich , seiner Bestimmung
übergeben . Es zeigt einen Sundeführer mit seinem vierbeinigen
Kameraden , die gespannt auf ein fernes Ziel schauen . Der Schöpfer
des eindrucksvollen Monuments ist Ludwig Brehm , der als Stein¬
metz in der väterlichen Werkstatt zu Langen bei Darmstadt
arbeitete , bevor er als Soldat zu den Fahnen gerufen wurde .

Die Tode mit dem Anschein des Lebens . Der Fall des toten

Mädchens in Cueto in der Provinz Santander , das noch lange
nach dem Hinfcheiden die völlige Beweglichkeit der Eliedmahen
und die rosige Farbe des Gesichtes behalten hatte , ist jetzt zum
Abschlug gekommen . Die achtzehnjährige Maria Ribas war am
21 November eines natürlichen Todes gestorben , aber das Be¬

gräbnis wurde immer wieder aufgeschoben , weil sich kein Anzeichen
der Zersetzung zeigte . Zahlreiche Ärzte sind nach Eueto gekommen ,
um die rätselhafte Erscheinung zu untersuchen . Am 4 . Dezember

Eine Nichte nährt den eigenen Onkel . Ehen lin Alter von

16 bis 17 Jahren sind in den ländlichen Gebieten Serbiens an

der Tagesordnung . Zu welchen Merkwürdigkeiten , , n verwandt¬

schaftlicher Beziehung solche raschen Geschlechterfolgen fuhren
können , zeigt ein Fall , übet den aus dem Dorfe Veselinci
bei Regotin in Ostserbien berichtet wird . Die mnge Tochter des

Bauern Dragutin Milusitsch , Natalija , gebar bald nach ihrer

Hochzeit ein Kind : zu gleicher Zeit erblickte ein Nachkömmling
ihrer Großeltern , die selbst erst 52 bzw . 53 Jahre alt waren , das
---- - Welt Milusitsch war nämlich geboren worden , als sein

wurde die Leiche von dem Zioilgouverneur der Promis und dem

Eesundheitsdelegierten - von Santander untersucht , der Arzt stellte

zwar bte Muskelbeweglichkeit und die Farbe der Lebenden fest ,

beobachtete jedoch auch einen Anfang der Zersetzung der Leiche

und gestattete darauf das Begräbnis .

nkann kann der Sturm nach einer zufolge des Fehlens von Ber -
siegel 1 notwendig gewordenen Umstellung nur langsam in -fahrt .
Nach dem Wechsel wurde es bester , die Gastgeber ubernabmen
jetzt für längere Strecken das Kommando MiHb . Jung besorgte
den Ausgleich und brachte mit .einem zweiten Treffer auch Bieb -
rick erstmals in Vonvrung . Freilich schon vom Anstosi weg zogen
die Gäste durch den Mittelstürmer Heinz wiederum gleich . Die
Entscheidung siel schliesilich durch Barbebenn der einen Kovfball
in die Maschen lenkte und ums Saar war sogar ein viertes Tor
fällig aber Klarmann vergab die Gelegenheit eines Elfmeters .

Adeiheidstraße 50," Seitenb . Part .______
Pupp .- Zimmerwagen
m. Ausst . 8 Mk. ,
sow . stab . Kinder¬
klappstühlchen (de¬
fekt ) für 5 Mk .
Bausch .Dreiweiden -
straße 10, 3._______

Puppenwiege , gut
erhalten , mit Zu¬
behör 25 Mk . , gut¬
erhaltene Trachten¬
puppe für 25 Mk .
Adr , im TV. Tk

Draht - Puppenbett ,
weiß , wie neu , für
15 z Mk . Philipps -
bergstraße 35, 11 .

Weihnachtsfreude f .
Baby ! Einige Tier¬
chen zu verkaufen ,
3—5 Mk . Lerner ,
Oranienstr . 46, P .

Kampfgelände , schön
fast neu , 35 Mk .
Schmitt , Moritz -
straße 35.

Straße 11. 1.
Abendkleid , elegant ,

dunkelblau , neuw .
80.—. Adr . TV. Ta

Kindertumgeräte u .
Schaukel 18.- , 1 P .
Binders chlittsdiuhe
8.- . Schützenhof¬
str . 4. Zimmer 31,
anzusehen nadim .
4 bis 6 Uhr .

Nickel - Schlittschuhe ,
Gr . 40/41 , 10.—.
Römerberg 35, S. 2

Photo - Apparat ,
Klappkamera , 9 X12
f. Platten m . Kass ,
u. Metallstat . 25.- .
Kaiser - Friedrich -
Ring 12, 1 r .______

Eisenbahner -Uhr , gr .
(Marke Doxa ) , für
Fahrpersonal , sehr
gut erhalten und
ohne Fehler , 40 .- .
Jabnstr . 44, Part .

Berliner Börse vom 14 . Dezember . . Die Märkte lagen zu Be¬
ginn der neuen Woche schwacher .. Auf fakt allen „ Marktgebieten
ergaben fick bei Festsetzung der ersten Kurse Ruckgange , die aper -
dings nur vereinzelt gröberes Ausmab annabmmi . Niedriger
lagen insbesondere Montanwerte und einzelne Svezialpavtere .
Das Angebot war nicht sonderlich umfangreich , jedoch bat
andererseits dio Kaufneigung nachgelasten .

Frankfurter Börse vom 14 . Dez . Aktien lagen uneinheitlich .
Standardwerte lagen meist •/« % leichter . Stärker , gedruckt Rbern -
metall minus 2 . BMW . nach Pause minus 3 Salzdetfurth minus
l ‘/z % Dagegen VDM . plus l ‘/i . Kauibof plus 1 % . Zellston -
werte unverändert . Reichsaltbesitz 168 ' /«. Steuergutlcheine T 1077/ »x
Tagesgeld 1' /« % ._______________________________________________

Herde , 2 groß ., gut ,
ä RM 30.— Näh .,
von 12 bis 3 Uhr .
Thelemannstraße 7,
3. Stock .____________

Gasbackofen (Lucul -
lus ) , nur z. Backen
35.- , Schachfiguren
mit Brett 10.- ,
Dielenlampe , geschl .
Glas und Messing ,

zusammen für 60.- .
Von 19 bis 20 Uhr .
Wellritzstr . 22, 3 I.

Grammophon m. PI.
100.- , H.-Winter¬
mantel 65.- , g. erh .
Gemälde , Jagd - und
Seestücke 200 bis
300 RM. Emser -
straße 4, 2.________

Electrola - Grammo¬
phon mit guten
Platten für 60 Mk .
Adolfsallee 26, 2.

Klaviernotenständer
8.— , Geigennoten¬
ständer 4 .- , -elektr .
Klavierlampe 10.—,
elektr . Christbaum¬
beleuchtung 4.—,
elektr . Zimmerbe¬
leuchtung 6.—. Adr .
im Tagbl .- Verl . Ti

Deutschlands Turner gewannen am Samstagabend
in Budavcst den sechsten Länderkamm gegen Ungarn mit 192^

0
zu 189 .20 Punkten . Bester Ein,elturner war der Ungar Patakr mit
3935 Punkten vor den Deutschen K . Stadel (38 9;> P .) .. Gaum
138 .75 Pi und Krotzsch (38 .50 P .) Dem Trenen in der Rationalen
Sporthalle wohnte auch der deutsche Gesandte von Iagow bei .

ScHe n - Nanau ? <r e ch t e r i n n e n gewannen in
Koblenz einen Florett -Mannschaftskainvi vor ebc nhc
Moselland . Im Degenkamm der Fechter war überraschend Mo el -

land mit zwei Mannschaftssiegen vor Sesten -Rastau (1 ) und
Ni °d °rrh ° in (01 eriolgrchcke

$ e r u s - b ° r .k ä m v f - n gewann
ffiuitQü Eder den Hauvlkamvt gegen den Niederländer Luc van
Dam nach Punkten Punktsieger wurde auch Heinz Sestiler im
Kamm g?gen van Loon während Jean Kreitz » egen de Groot in
der vierten Runde entscheidend gewann . Den . einzigen niederlairi

dischcn Sieg
'

holte -Lagrand gegen den Wersienfelser Ködderitzsch
hera

$ Lim Hallen - RadIvortrest in M . / E l ad b a ch
waren Kurt Heincke (Neueibau ) . Hilbig/Seisert ( Hamburg ) und
? ie Reich - stegeiinncn tzraunHeters ( Frankfurt a M .) die Sieger

des Tages Die Darmstädter Reickssiegerin Erna Weder wurde von
Klara Nobis ( Oderbruch ) „knavv besiegt . Im Radpolo der Frauen
siest

^ Frankfurt mitüber Odcrbru .
„ jpiettc am

Samstag in den Haan gegen eine tNiBbauauswaal der .Jl * und

Polizei -Sportgemeinschaft der Niederlande und li ^ te überlegen

mit 9 0 (5 :0 ) Treffern . Dem Treffen sab auch Reichsminister -Dr .

oen ^ änouait
^

u .
s o ck e u m e i st e r s ck art ist praktisch

r hnrrrir , erneut zugunsten des TB . 57 Sachsenhausen entschieden ,
her ictit nur noch einen Punkt orauifit . um füt bto SJlitbeweibct
unerrekckbar zu sein Frankfurt 1880 hat als Tabellenzweiter vier

Puntte Rückstand . Schweiz bestritten in Stockholm

einen EwbockÄänd- rkampf . Mit 5 :2 (3 :0 . 2 :1 . 0 :1 ) siegten die

Die schlaflosen Amerikaner . Eine wahre Schlaslosigkeits -

epidemie hat sich, wie portugiesische Blätter berichten , in den Ver¬

einigten Staaten ausgebreitet . Es werden Statistiken mitgeteilt
aus denen hervorgeht , dah die Zahl der Personen , die in der Nacht
kein Auge schließen können , ungeheuer groß ist . In den Erotz -

leidet immer ein Einwohner von dreien an Schlaslosig -
----- ’ "

nicht weniger als 2 000
aus den Markt geworfen

Welcher Schreiner¬
meister repariert od .
kittet 1 Küchenfenst .
Walramstr . 9 , Sb . l .

Radios werden noch
in Reparatur ge¬
nommen . Sdi rümpf ,
Hermannstr . 13.

Hochf r .-Heil app arat ,
fast neu (20 Teile )
70.—. Sohns , Grav ,
Marktstr . 12._______

H.-Tennisschlägerl8 . -
2 getr . Tanzstund .-
Kleider ä 10.- , Re¬
chenschieber 8.- ,
nußb . fum . Bett¬
stelle 15.- . Blücher -
str . 38, 2 Mitte .

2 Reißbretter 100 X
75 cm , 15.- u . 20. - ,
Puppencouch 10.— ,
Waschgarnitur , wß .
groß (Schüssel und
Kanne ) 20.- , alles
neuwertig . Adresse
im Tagbl .- Verl . Tr

6 Zimmertüren (Flü -
geltüren )( St . 22. - ,
eiserne Eingangs¬
tür mit Oberlicht ,
55.— . Anzusehen
vorm . 8—9 Uhr .
Röderstr . 42 , Büro .

Christbaumständ . Z.-
Christbaum schmuck

Gießen - v . Soldaten
ä kg 1.50. Wiesb .-
Bierstadt , Kirch -
gasse 5._____________

Zur Meisterprüfung .
8 neue Bücher für
Handwerk u . Ge¬
werbe , zus . 40.—.
Willi Meyer , Schicr -
steinen Straße 18, >
Mittelb . 1. St .

5 Bände : Die mili¬
tärischen Ereignisse
i. Völkerkrieg 1914
b . 1918 in wöchentl .
Karten m . Chronik
v. Kriegsschauplatz ,

.25 Mk . , 4 Bände :
Die Hohenzollern
u . das Reich 3Q Mk .
(alles neuwertig )
Dotzheimer Str . 13
Vdh . 3. St . r .

Bücher f . Kinder u .
Jungmädch . . Kränz¬
chen,Trotzköpf usw .
sowie einige Ro¬
mane , teils neuw . ,
von 1.50 b . 10 Mk .
Rosselstr . 7, 1.

Antikes Gemälde
(Madonna ) 3500 .—.
Ang , A 292 TV.

2 Paar Kn.- Schuhe ,
Gr . 37. sehr gut
erhalten ä 10.—.

Hausmann . Gr .Burg -
straße 9,___________

Zither m . Noten z .
Unterlegen , 25.— ,
Gesellschaftsspiel
5.— . Anzusehen
wochentags von
10— 12 Uhr . Klarcn -
thaler Str . 21. 3 r .

Klubsessel m .blauem
Rips bezogen , gut
erhalten , 250.—,
elektrische Lampen ,
150 cm hoch 25.- ,
60 cm hoch 30.—.
Schmidt , Norman¬
nenweg 34.

Paneelbrett , 2 m k ,
30 Mk . , Nachttisch
(Märmorpl .) 10 M. ,
gr . Perlkranz , 75
cm , mit Glaskasten
15 Mk . . Lampen -

Welcher Schneider¬
meister arbeitet
neuen Anzug und
ändert Lodenmantel
noch im Dezember
für Herrn . E 455
Tagbl .-Verl .

5 Likörgläser , färb .
Kristall 7.50 , Was¬
serkaraffen 3.—.
Telefon 27975 .

damaligen Lina Rbeinhellen -Saar . Auch in spaterer Zeit bat
Biebrich 02 seinen guten sportlichen Rur stets gewahrt gerade
gegen stärkste Gegner wurde immer besonders nut gespielt , irisch
in der Erinnerung sind noch die groben Pokalkamvfe gegen den
FSV . Frankfurt . Das Gedenken der Feierstunde aber galt be¬
sonders auch den Toten und Gefallenen unter den svortkameraden .
ihre Namen wurden verlesen , würdigen Auftakt gab „der von einem
Jugendlichen dargebrachte Vorsvruck . Dio . Glückwünsche an den

: jubilierenden Verein entboten Svortkreisiubrer Muller tut
' den Kreis . Kreisiachwart Ezelius im Namen des » erlniidericii

Isiaufachwartes Zimmer für das Fachamt irusiball . Gesangliche
Darhietungcn umrahmten schon und stimmungsvoll die Feier . iUiit
Sologesang und Duetten erfreuten Adolf Schmidt und Karl
Winkler (vom Deutschen Theater ) . auch die Eesangsabteilung
der Stadtwerke stellte sich dankeitswerterweiie zur Verfügung .
Unter den Ehrengästen nabm als Vertreter , der NSDAP . . Orts¬
gruppe Biebrich . Pg . Oblemacher an der Feierstunde teil .

Am > Nachmittag folgte ein schönes , gefälliges . . mit beiderseits
guten Leistungen imponierendes Jubilaumstreifen aut dem
Duckerhoffplatz . das FB . 02 mit 3 :2 gegen die svieltuchtige . E i n -

‘ tracht Kreuznach gewann . Die Gaste . die bekanntlich der
- Eauklasie Moselland zugeboren und dort eine führende Rolle

spielen , konnten bei Halbzeit noch durch ihren Halblinken Stein
1 :0 führen . Das Treffen war ausgeglichen verlaufen .indes bei
den Biebrichern Bausch : Muller . Schlemmer : Beinegel 2 . Betbke .
Notb : Jul . Jun » . Barbebenn . Matb . . Jung . Eiebermann . Klar -

Edelmarder , neuw . ,
150.- Frauensdmür -
sdiuhe , gut erhalt . ,
Gr . 41 , 12.- , groß .
Puppen - od . Säug¬
lingskorb 18.- . Lu-
xemburgstr . il , Lad .

Zickelfuchspelz , weiß
gut erhalt . , 45 Mk .
Langgassc 12, 1.

Damen -Wintermantel
gut erhalt . , Gr . 42,
f . 30 Mk . Wenzel ,
Blücherstr . 44 , 4.

Herren - Schneider -
Ulster, "

neuwertig ,
mittlere Größe ,
400.—. Adresse im
Tagbl .-Verl . To

Gobelin m . Rahmen
(1.75 m . 1.) 15 M.,
2 Ofenschirme ä
3.- . Kraulst . 8 - ,
Danien -Handtasdie ,
schwarz . Leder , 8.-
Idsteiner Str . 21a .

Beleuchtungskörper ,
3arm . . schwz . , 20.-
Wheeler -Wilson -
Weißzeugnähmasch .
älteres Modell , 10.-
Schillingstr . 2 bei
Weber .____________

Zuglampe , groß , mit
Deckenbeleuchtung
für 20 Mk . Emser
Straße 19, 3 r .

Weihnachtsgeschenk .
Runde Decke , Klöp¬
pelhäkelei , Hand¬
arbeit . gut erhalt . ,
für 30 Mk . Arndt -
straße 2, Part , r .

Singer -Nähmaschine ,
gut erhalten , 50.- .
Berthä Stroh , Lud-
wigstraße 11

FAMILIENANZEIGEN
’>ic glückliche Geburt unseres Sonntags¬

mädels Dagmar zeigen wir in dankbarer
Freude an : Lilo Jockel , geb . Fröhlich ,
z . Z. Rotes Kreuz , Willy Jockel , Wies -

baden , Rüdesheimer Str . 5 , 13. Dez . 194. .

Ihre Vermählung geben bekannt : Heinz
Sauer , Uffz . . Nerostr . 28 . z . Z. in einem
Res .-Laz . . Käthi Sauer , geb . Berger ,
Seerobenstr . 16. Wiesbaden , 12. Dez . 1942.

PACHTGESUCHE

Kleingarten
Abstand zu
ses . S 447

gegen
pachten

TV.

UNTERRICHT

Wer erteilt
düng als
A 283 TV.

Ausbil -
Redner ?
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THEATER - KURHAUS

VARIETES

M 454 TV .ges .

LICHTSPIELE

VERMIETUNGEN

TAUSCHVERKEHR

Schiff -

Kinderschuhe . gut

KAUFGESUCHE
TIERMARKTod .Wer liefert 10 Ztr .

Kart . Einkeil .?

WOHNUNGSTAUSCH

IMMOBILIEN

VERLOREN » GEFUNDEN

MIETGESUCHE

alles
VERANSTALTUNGEN

ROTES KREUZ

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Tagbl .-Verl . St
1- 30 .

1

Gitarre gesucht .

2»

2-

gesucbt . Adresse „Salon Figaro "
im Tagbl .- Verl . Rz

tions -
fahrts
Wiesb .

von
Adr .

Ox

Kinder - Fausthand¬
schuh , beige , Leder ,

Nähe
Str . ,

liebes
daher
lohnung
Straße

verloren .
KJarenthaler

Jagdhund zu vergeb .
Telefon 25641.

Einfamilienhaus , kL
in Vorort v . Wies¬
baden gesucht . Pr .
4000 bis 5000 RM .
G 465 TV.

Kuh , erstkl . . hoch¬
tragend , ,u . bis zum
24. 12. 42 kalbend ,
zu vk . Wilh . Braun .
Wiesb . - Bierstadt ,
Hintergasse 12.

Dampfmaschine mit
Modellen u . Märk -
lin - Baukasten geg .
guterhaltenen sdiw .
modernen Dam en -
Mantel zu tauschen

erhalten , Gr . 22,
zu tauschen gegen
Schaukelpferd oder
Kinder - Rad . B 468

GmbH .,
Biebrich ,

am 2. 12. 42. Gegen
Belohnung abzugeb .
Dotzheimer Str . 122
1. Stock rechts .

Brixiade von Jos .
von Lauff gesucht .
A 299 TV .

Pup¬
tau -
Adr

Sd

Schau¬
große
alles

Dam .-
sechs

Koffergrammophon
gesucht . L 474 TV.

Jünglings - Anzug , g.
erhalt . , für 16jähr .
ges . T 473 TV.

Anzusehen
11—13 Uhr .
im T.- V.

klein
3 Paar

Römer - Lichtspiele , W .-Dotzheim .
„ Varietl

Kaufladen m .
fenster , 12
Schubladen ,
gefüllt , geg .
Schirm und

bei guter Verpfleg .
Herrlich gel . Villa
mit großem Garten
bei Wiesbaden . —
F 461 TV.

Union • Theater . Rheinstraße 47 .
„ Ein ganzer Kerl “ mit Albert Matter -
stock . Jugendliche zugelassen .

3- Kronen - Lichtspiele Schierstein .
„ Violanta “ .

Llirhaus . Dienstag , 15. Dez . , 11.30 Uhr :
Konzert in der Brunnenkolonnade . 16 bis
18 Uhr : Konzert .

2-Zimmer -Wohnung ,
mögt , mit Bad und
Heizung , in Wies¬
baden od . Umgeg .
v . jungem Ehepaar
ges . G 472 TV .

Ring mit Karneol
verloren , evtl , im
Autobus . Besonders

Bauplatz in od . bei
Wiesbaden gesucht .
B 478 TV.

Zeftungsträgerinnen , zuverlässig , sofort
gesucht Wiesbadener Tagblatt , Schalter¬
halle rechts .

I—2- Zim .- Wohnung ,
auch in Vorort , v .
Reichsangestellten
ges . L 485 TV.

Si- Sa -Rasier - Kreme ist etwas Besonderes
und frei verkäuflich . Parfümerie - Abt .
Franz Zimmermann , Kirchgasse 29.

Aeltere Dame sucht
1-r -W. mit Heiz ,
und Balkon oder
größeres möbliertes
Balkonzimmer mit
Heiz , und Koch-
gelegenh . in gutem
Hause , auch bei
größerer Familie in
Villa . F 467 TV.

Zimmer , klein , gut
möbliert , m . Zentr .-
Heizung , von alt .
berufstätiger Dame
gesucht . K 480 TV.

Säuglingswäscbe , gut
erhalten , gesucht .
K 472 TV .

Puppenwagen ,
und Puppe ,

Kleinwagen , DKW .,
Fiat od . and . von
Schwerkriegsvers .
ges . W 441 TV.

Gegen unreine Haut , Pickel . Mitesser ,
Grieskörner , Kräuter -Kosmetik , Massagen ,
Hand - u . Fußpflege , kosmetisches Institut
Charlotte Meenrzen - Helene Petroeimann
Wiesbaden Wilbelmstr . 60 , Telef 23917.

Capitol - Theater am Kurhaus .
Heute , Montag , letzter Tag : „ Der ver¬
kaufte Großvater “ mit Josef Eichheim .
Jugendliche nicht zagelassen . Beginn :
15, 17.15, 19.30 Uhr , So . ab 13 Uhr .
Voranzeige ab morgen , Diensteg : „ Mäd¬
chen in Uniform “ mit Dorothea Wieck .

Schellengeläute für
Schlitten (für zwei
Pferde ) gesucht . —
L 438 TV.

Teewagen , dunkelbr . ,
gut erhalten , ge¬
sucht . Frau E . Biez ,
Schamhorststr .24,2r .

Trockener Raum , auch Laden , zum Lagern
von Schuhen nur außerhalb des Stadt -
innern sofort gesucht . Schuhhaus Müller
& Co . , Ellenbogengasse " 10, Tel . 23807

30 Mark Belohnung
erhält derjenige , der
mir meine Leder -
tasche mit Werkzeug

Aviederbringt . Gehr -
hardt , Walramstr . 9

Gr . 50. gut
gegen mod .
penwagen zu
sehen gesucht ,
Tagbl .-Verl ,

Oelgemälde , gut , am
liebsten von „ Fritz
v . Wille “ von Pri¬
vatmann gesucht .
H 469 TV .

Film - Palast , Sehwalbacher Str .
spielt heute , Montag , und morgen , Diens¬
teg , 15, 17.15, 19.30 Uhr „ Das sündige
Dorf * mit Joe Stöckel . Die neueste
Wochenschau lauft vor dem HMptfilm .
Jugend hat keinen Zutritt .

Jagdhütte im Rhein
taunus gesucht von
Nichtjäg . auch stark
defekt , doch sonn
Lage . A 293 TV .

1 bis 2 Polstertüren
ges . Telef . 23061 .

Apollo - Theater , Moritzstraße 6 .
Heute , Montag , letzter Tag : „ Der ver¬
kaufte Großvater “ mit Josef , Eichheim .
Jugendliche nicht zugelassen . Beginn ;
15, 17.15, 19.30, So . ab 13 Uhr . Ab
morgen „ Prinzessin Sissy " mit Traudel
Stark und Paul Hörbiger .

H .-Paletot , gut erh . ,
schwarz , f . mitti .
Fig . , geg . Platten¬
spieler zu tauschen .
D 462 TV.

Olympia - Lichtspiele , Bleichstr . 5 .
„ Die vier Musketiere “ . -Jugendliche
haben Zutritt .

Walhalla -Theater , Film aVarietö .
Erstaufführung ; „ Ein Zug fährt ab “ mit
Leny Marenbach Auf unserer Bühne :
Orchester Balocca ; außerdem Schwestern
Bali . Virtuose Elastik und Springkunst .
Anfangszeiten : Wo . 14.30, 16.50 , 19.30,
So . ab 13 Uhr . Jugendl nicht zugelassen .

Heimarbeiterinnen für Näharbeiten ve -
schiedener Art mögt mit eigener N£ h-
raasdiine . laufend ges . Berthold Köhr
& Co . GmbH . Wiesb , Mainzer Str . 103.

Ein mißverstandener Blick . Fritz saß im
Autobus einer Blondine gegenüber . Merk¬
würdig : immer wieder sieht sie ihn an
Fritz denkt schon , daß er ihr gefällt .
Da merkt er plötzlich , daß sie gar nicht
sein Gesicht , sondern seine Füße an -
sieht . Leider konnte er nicht sehen , daß
seine Socken um die Knöchel herum ganz
locker sitzen — und so wie ihm geht es
vielen Männern . Wenn Sie einmal Socken
haben wollen , die ganz straff anliegen
und anatomisch genau sich der Beinform

Luna - Theater , Schwalbaeher Str .
Ch . Kayssler in , ,D III 88“ . Jugendliche
haben Zutritt .

>2 % -Zim .-Wohnung
schön , in gutem
Hause v . Behörden¬
bediensteten ab so¬
fort oder später
gesucht . Evtl .Tausch
gegen 2 leere Zim¬
mer . D 423 TV,

Anhänger , ca . 10 t ,
gummibereift , evtl ,
auch ohne Gummi¬
bereifung sof . ges .
T 485 TV.

Suche Lin .-Läufer
od , Teppich . Schön
Kauflaaen u . groß .
Pupp enw. kann in
Tausch gegeben
werden . D 472 TV

Tausche guterhaltenc i
rotbr . Dam .- Halb - “
schuhe , Gr . 36 geg .
ebensolche Damen -
Stiefel , Größe 38. 1
M 469 TV ,

Damen — Herren
Telefon 26868

br . Damenschutte ,
Größe 39, breiter
Blockabsatz u . Füll¬
halter zu tauschen ,
evtl . Auf Zahlung .

3—4- Zim .-Wohnung , evtl , auch TeilWohnung
für einen von auswärts zuziehenden An¬
gestellten sofort zu mieten ges . Angeb .
erb . Carl Ritter & Co . , Buch u . Tiefdruck »
Verlag , Wiesbaden , Luisenstraße 23.

Koffer gesucht .
G 458 TV .

Album * „Krieg im
Westen " m . Tele¬
skop , neuw ., 30.— ,
gegen Sofakissen o .
Küchenwaage zu
tauschen . Klauer ,
Bahnhofstr . 42.

tausche tadellos er -
halt . Herrenstiefel
42/43 , gegen gleich¬
wertige schw . D.-
Schuhe , Gr . 39, mit
hohem oder halbh .
Absatz . E 459 TV.

Fox , jung , zu ver¬
kaufen . Telefon
Nn 20508.

Suche 4^ 2—5-Zim .-
Wohnung oder kl .
Einfamilienhaus in
Nähe Adolfshöhe ,
Henkell od . Rhein¬
gaustraße , mit Zen¬
tral - oder Etagen¬
heizung . Biete mod .
3-Zimmer -Wohnung
(Neubau ) , Nähe
Tannhäuserstraße .
W 450 TV.

Eisenbahn , elektr . ,
mit Zubehör , 110
Volt , kauft Por -
zellanhans Kiehl ,
Wilhelmstr . 40 .

Tausche schwarzen
schweren Herren
Wintermantel , gut
erhalten , gegen
Damenwintermantel
schwarz , kann auch
Pelz oder Plüsch .
sein . Gr . 44-46
oder Pelzcape , alles
gut erhalten . Adr
Tagbl .-Verl . S!

Einfamilienhaus , kl . ,
gut erhalten , mögt
mit Garten In Vor¬
ort Wiesbaden , am
liebsten Sonnenberg
zu kaufen oder zu
mieten gesucht .
T 472 TV.

Ufa -Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
2 . Woche ! Der große Heiterkeitserfolg :
. .Wir machen Musik “ mit JIse Werner .
Der farbige Kulturfilm „ Thüringen ' und
die deutsche Wochenschau . Jugend hat
keinen Zutritt . Täglich 14.30, 17.00 und
19.30 Uhr Keine telef Bestellungen .
Für die I9 .30-Uhr - Vorstellung nume¬
rierte Karten .

gut erhalt . , gegen
mod . Puppenwagen

Knaben - Leder -

Jagdschuhe , wasser¬
dicht , gut erh . , Gr .
43 und Säuglings¬
wäsche ges . Näh .
A 282 TV. oder
Telefon 61079 .

Zimmer , gut möbl .
mit Badbenutzung ,
z. 15. 12. od . 1. 1.
ges . Sofortige Ang .
L 467 TV.

I- Zimmcr -Wohn . mit
Küche , leer o . mbl . ,
sof . oder z . 1. Jan .
ges . W 467 TV.

DRK . Bereitschaft 1 Wiesbaden (w) : Be¬
reitschafts - und Kameradschaftsabend am
Dienstag , 15. Dez . , 19.30 Uhr Taunus¬
hotel , Rheinstraße . Vollzähliges Er¬
scheinen in Dienstkleidung ist Pflicht .

Suche sonnige 4-Zim - .Wohn . mit Zentr .-
Heiz . in Berlin -Neu Westend . Biete
sonnige 3-Zim .- Wohnung mit Mansarde ,Balkon . Ofenheizung , Miete , 66.— in
Wiesbaden . W 469 TV.

Puppenwagen , neu¬
wertig , geg . Dam .-
Rad , neuwert ., zu
t . Adr . TV . Ra

Andenken ,
gute Be-

Müller -
3, Part . ,

Wohnungstausch Wiesbaden —Berlin . Biete
in Bin, -Zehlendorf - West dicht bei S-Bhf .sehr schöne 6-Zim .- Wohn . , Komf .-Zentr .-
Heiz . , preiswerte Miete . Suche in guter
Wohngegend Wiesbadens gleichwertige4—6-Zim .- Wohnung . F 479 TV.

anpassen , dann verlangen Sie die Elbeo -
Herrensockc in Ihrem Elbeo -Spezial -
geschäft Schwethelm , Wilhelmstraße

D .- Gummi - od . Led .-
Stiefel , g . erh . ges .
B 441 TV .

Scala , Groß - Varietö , Telefon 25950
Täglich 19.15 Uhr . Jubiläumsprogramm :
„ 8 Jahre Scala “ . Das Programm ist
vielseitig und bietet hohes artistisches
Können , Humor , akrobatische Kunst und
wahre Spitzenleistungen der Luftgym -
nastik .

Zimmer , nett , möbl . ,
Nähe Dotzh . Bahn¬
hof von jung . Ehe¬
paar ges . Kochge¬
legenheit erwünscht .
K 473 TV.________

Tausche meine 3-Z.-
W., Südv . , g. 2- b .
3-Z.- W. F 444 TV.

Tagbl .-Verlag, ___
Herrenmantel , schw .- — —- erh . ;

Telfon 60144/46 .
Stell , Raum oder

Boxe für Kleintier¬
haltung bis 10.—
monatliche Ver¬
gütung gesucht . —
T 448 TV .

H .-Reisenecessaire ,
eleg . , prima Leder
u . Nickel , Fön , neu¬
wertig , 220 Volt ,
gestickte Tisch¬
decke , schwarzer
Grund , bunt gest . ,
neuwertig ? 90/130 ,
zu tauschen gegen
elegante Damen¬
ledertasche , Damen¬
schuhe , Größe 37,
mittelhoher oder
hob . Absatz , mög¬
lichst dunkelblau
oder Sportschuhe ,
Blockabsatz . alles
gleichwert . T 459
Tagbl .-Verl .

Thalia - Theater Kirchgasse 72 .
In Erstaufführung ; „ Andreas Schlüter “
mit Hch . George . Jugendliche ab 14 Jahre
zugelassen . Keine telefon . Bestellungen .
Vorverkauf für die zweite und dritte
Vorstellung nur von 15— 16 und von
17.30 Uhr ab . Neue Anfangszeiten :
Wo . 14.30, 17 und 19.30,

mäppchen , ___
Leder , geg . guterh .

Astorla , Bleichstr . 30 , Tel . 25637 .
Heute . ' Montag , letzter Tag : „ Der blaue
Diamant “ mit Salto King . Die Wochen¬
schau läuft nach dem Hauptfilm ! An¬
fangszeiten : 15, 17.15, 19.30 Uhr . Sonn¬
tags auch 13 Uhr . Nicht für Jugendliche .
Ab morgen : „ Fremdenheim Filoda “ .

Kanarienkäfig ges .
G 477 TV.________

Vogelkäfig für Kana¬
rienvogel gesucht .
Zimmer , Weber¬
gasse 31-33.

Portemonnaie , grau ,
m . Wochengeld von
kinderreicher Mutter
Samstag nachmittag
verloren . Abzugeb .
geg . Belohn . Front -
kämpfersiedelung
Steckelburgstr .24, a .
d . Kahlem . ,Eidiner .

Spitz , klein , weiß ,
für 150.—. Rhein -
Straße 60 , Part . ,

Wellensittich , Pärch .
od . einsein , am
liebsten weiß , ges .
E 477 TV.

I—2 Zimmer und
Küche gesucht . Pr .
b , 60.- . W 466 TV.

Park -Llchtspiele Wiesb . -Biebrich .
Heute letzter Tag Lil Dagover in „ Kleine
Residenz “ . Jugendliche ab 14 Jahre
haben Zutritt . Beginn : 15 u . 19.30 Uhr .

2-Zimmer -Wohnung ,
schön , mit Küche
ges . Preis b . 65.-

Puppenstube - Kaffee -
service kauft Por¬
zellanhaus Ludwig
Kiehl , Wilhelm -
Straße ^ ______

Eisenbahn , elektr . ,
110 V.u .sonst .Spiel¬
zeug v . kinderr . Fa -
milie ges , G476 TV

Tausche : Sportwagen
und Schaukelpferd
geg . Lederkoffer od .
guterh . Wintermant .
(42) , Zuzahlung :
tausche : Wildleder¬
schuhe , blau (37) ,
gilt erhalten , gegen
gleichwertige Wild -
ledersch . . schwarz ,
elegant . M 460 TV.

Kindernähmaschine ,
fast neu , gegen f .
neues Damennacht -
hemd , Gr . 42/44 .
zu tauschen . —
K 464 TV. .

Küchenhandtücher ,
gut erhalten , zu
tauschen gesucht ,
eventl . Aufzahlung .
Anzusehen von 15
bis 17 Uhr . Adresse
im Tagbl .- Verl . Oz

Kinder -Hausschuhe ,
warme . hohe , gut
erhalten . Gr . 23/24 ,
drehbare Vorspeisen¬
platte , Kristall
(passende Weih¬
nachtsgeschenke ) u .
Keramik - Blumen¬
vasen zu tauschen
gegen modernen
Puppenwagen oder
Kind .-Dreirad . Da¬
selbst 2 guterhalt .
Damenhüte,schwarz
6 Mk . u . blaugrün
15 Mk . zu verkauf .
Schlichterstr . 16, 1.

Flügel , klein , antik ,
geschn . Schachspiel ,
Flur - Läufer , kleiner
Kokos , od . Haar¬
garnteppich , a . g. e .
gesucht . E 476 TV.

Akkordion gesucht .
H 457 TV.

vorm . bis II Uhr .
Armbanduhr gelund .

Kapellenstr . 7, P . 1,

Naturwissenschafti .
Bücher . Chemie ,
Biologie -, Physio¬
logie . Pharmazie ,
Physik , Medizin
(auch Zeitschriften )
ges . Ausführl . An -
gcb . u . G 467 TV.

Wörterbücher (Engi ,
und Franzos .) kauft
antiquar . Dr . V.
John , Mozartstr .7, 2

Buch „ Der deutsche
Sdiäferhund “ von
Stephanitz gesucht .
L 464 TV .________

Lexikon gesucht .
M 447 TV .

Sdmellwaage gut
erhalten , gesucht .
Telefon 25000 .

2 Fotoschalen .
24X30 cm , gesucht .
Ang , B 476 TV .

Klaviere , Flügel , Harmoniums vermietet
A. L, Ernst , Taunusstraße 13.

Achenbach und Arntt , Marktotraße
”

K ,

ranzen zu tausch .
Nettelbedcstraße 23,
2, Stock rechts .

Gebe Schlafsofa geg .
guten Poistersessel .
W 456 TV.

Bauplatz , Südlage
gesucht E 288 TV

Gartengrundstück ge¬
sucht . G 479 TV .

Zimmer , möbliert ,
von berufst . Mann
ges . M 485 TV .

Gemütliches Heim v .
Pensionär bei ge¬
bildeten älteren
Leuten gesucht . —
K 484 TV.

1-2 Zimmer , Ibettig ,
möbl . , mögt , separ .
gelegen , m . etwas
Küchenbenutzung , m .
oder ohne Bedie¬
nung von Beamten
möglichst Bahnhofs¬
nähe gesucht .
D 460 TV .________

Zim . , einf . , m . ettf .
Kochgel . L 457 TV .

Wohnschlafz . , eleg . .
evtl , sep . Eingang ,
ges . G 474 TV.

Zimmer , gut möbl . ,
m . Heiz . od . gut .
Ofen , von Dauer¬
mieter sof . od . z .
1. Januar bei gut .
Leuten gesucht . —
T 478 TV .________

Zimmer . möbliert ,
mit Heizung , von
Herrn ges . Bett¬
wäsche vorhanden .
K 474 TV.

Zimmer , 2 Betten ,
auch Pension . Dotz -
heimer Str . 31, 1.

Zimmer , schön möbl .
1 u . 2 Betten , zum
15. 12. od . 1. 1. 43
zu vermieten . Sey¬
fried , Rüdesheimer
Straße 36, 3.

Zimmer , gut heizbar
möbl . sof .zu vm .
Webergase 56 , 2 1.

Zimmer , schön möbl .
2 Betten , an Be-
rufstät . zum 1. Jan .
zu vermieten ^ Mau¬
ritiusstr . 12, 1 1.

Handwagen , neu od .
gebraucht , gesucht .
Henkell & Co . , W.«
Biebrich , Hindcn -
burgallee 142.

Kinderwagen , gut
erhalten . gesucht .
F 453 TV.

Schreibtisch mit od .
ohne Sessel gesucht .
Preisang . L 477 TV

Nachttisch , weiß u .
weißer , klein . Tisch
gesucht . F 452 TV.

Waschtisch , nur gut
erhalten , gesucht .
W 458 TV.

D .- Gummi - o . Lcd .-
Stiefel , 38/40 , getr .
(auch rep .- bedürft .)
ges . Winkelmann ,
Schwalb . Str . 67, 1.

Schaftstiefel , gut er¬
halten , Gr . 43, ges .
A 270 TV.

Chaiselongue oder
Couche , gut erhalt . ,
gesudit . H 485 TV.

6 Wohnzimmcrstühle
guterhaltene Flur¬
garderobe gesucht .
Postkarte genügt !
Georg Carl . Bis -
marckring 24, P .

Tischchen , mahagoni
od . kirschb . , recht¬
eckig oder oval ,
Beine sich verjüng ,
oder geschwungen ,
Lge . ca . 55- 70 cm ,
gern antik , gesucht ,
gebe gr . sch . Palme
od . eleg . guterhal¬
tener Abendpumps ,
37, gr . Puppe od ,
Kristallteile . Adr .
TV . RI o . Ruf 24743
vorm . od . nach 17.

Gebe Wohnzimmer -
Zugl . oder Krone
gegen guterh . H .-
Wintennantcl , Gr .
48-50 , sowie Schlaf¬
zimmer -Lampe geg .
Kochplatte , 220 V.
Telefon 20278.

Trauring , gez . F . K.
24. 12. 27. verlor .
Gegen gute Belohn ,
abzugeb . Oestricher
Straße 10, 1 Iks .

Ring mit synth . Ru¬
bin verloren . Rück¬
gabe lohnt sich .
Luisenstr . 6 . 2.

Orient - Pers .- Teppich
u . 2 Brücken von
Privat gesucht .
T 280 TV._____

Perserbrücken , gut
erhalten , von Pri¬
vatmann gesucht .
Ang , mit näheren
Angaben W 360 TV

Bettvorlagen od .Bett¬
umrandung und
Vorhänge , -alles gut
erh . , ges . Schwarz ,
Oranienstr . 45, 1.

Sommer , Weilstr . 14
Briefmarken - Samml .
(größere )- v . Samm¬
ler gesucht . F 458
Tagbl .- Verl .

Sportwagen , g. erh „
gesucht , evtl , gegen
großen Kinderwag .
zu tauschen . S 453
an Tagbl .-Verl .

Kinderw ., g. erh . g.
Preisang . F 475 TV.

Kindersportw ., gut
crh „ u . Bekl .- Stücke
f . Ij . Kind (Junge )
ges . A 256 TV.

Wohnschlafzimmer ,
komfortabel , aller¬
erste Kurtage , an
Dauermieter (berufs -
tät . Dame od . Herr )
ab 15/ Dezember

abzugeben . Adr . im
Tagbl .-Verl . Sn

Lagerraum , groß ,
170 qm (Saal ) in
einem Vorort von
Wiesbaden zu ver¬
mieten . Angebote
W 476 TV.

Herren - u . Damen¬
rad , neuwertig , ges .
Strobel , Blücher -
straße 5 __________

Leiterwagen , klein ,
gut erhalten , ges .
M 463 TV.

Gebe Fohlenkrag . f .
wß . Kindermuff u .
Kragen . Endres ,
Goebenstraße 5.

Küche , kl . , a . liebst .
Pitsch , ges . , gebe
a . große in Tausch .
F 449 TV._________

Schi - Stiefel , neuw . ,
39/40 , geg . gleichw .
Straßenscnuhe,421/3 .

.zu tauschen . K 449
Tagbl .- Vert .________

Kindersportwagen ,

Ang . A 294 TV,
Radio bis 350 RM
ges . Gebe D . K. E.
(neu ) in Zahlung .
L 472 TV .______

Plattenspieler ges .
Ang . O 477 TV.

Büfett oder Wohn -
Anmerschrk . , neu¬
wert . , ges . Preis -
ang . T 476 TV.

Truhe , gut erh . , ges .
Preisang . u. Größe .
E 419 TV.

Puppe , schon , groß ,
gut erhalten , ges .
Nicoloy ius , Weber -
gasse 4. Tel . 26318.

Metallbaukasten
Märklin , Nr . 4 u . 5
gesucht . G 464 XTV.

Damen kleidung , Gr .
44-48, gut erhalten ,
gesucht . K 476 TV.

Nachmittagskleid ,
neuw . , mod . , Gr .42
b . 44 , für jg . Dame
gesucht . D 475 TV.

Unterwäsche , gut er¬
halten , und Schlaf¬
anzug für 13jähr .
Jungen gesucht .

, H 476 TV.

Herren - oder Wohn¬
zimmer , gut er¬
halten , gesucht .
F 474 TV,_________

Wohnzimmer . oder
Auszugtisch m .Stüh¬
len , gut erh . , ges .
Pilagyk , Wiesbad .-
Rambach , Walter -
Flex - Straße 26.

Instrumentenschrank
gesucht . A 167 TV.

Sofa o. Chaiselongue
(sauber ) , gut erb ., ;

Vogelkäfig u . Stand ,
gut erhalten , ges .
T 462 TV .

Vogelkäfig f .Wellen¬
sittich gesucht . —
Hammelmann .Dotz¬
heimer Straße 53.

Ölgemälde , Wein¬
gläser , Teppich , gut
erh ., gesucht , evtl .
Tausch geg . runden
Tisch , 90 cm , eichen
mit Glasplatte .
M 456 TV.________

Oelgemälde erster
Meister aus Privat¬
besitz ges . M 458
an Tagbl .- Verl .

Zimmer , leer oder
möbl . 1. Kurv . , Z.-
H . . fl . W. . bald . v .
Dame g. M 473 TV.

Zimmer , schön möbl .
mit Zentr .- Heiz . in
gutem Hause sof .
oder später von
ruh . Dame (Dauer¬
mieterin ) gesucht .
Telefon 22914 .

Pumps , braun , gut /
erhalten , Gr . 39 mit
Blockabsatz gegen
gleichw . mit höh . ''
Abs . zu tauschen

"

ges . Adr . TV , Rg j
Abendschuhe u . br . |

Schuhe , all . gut erh .
36-37, Hausschuhe ,
45 gegen ebensolche
Haussch . , 38, z . t .
Oranienstr . 51 .

Gebe elektr . Eisen - <
bahn , Spur 1 mit i
viel Zubehör , gut . ;
erh . gegen Herren - ;
fahrrad , gut erhalt . 1
Dambachtal 37. Tc- J
lefon 22752.________ j

Puppenwagen , fast A
neu , zu tauschen
geg . Handharmonika <
oder geg . Kleider -
schrank , evtl . Zu - ,
Zahlung . T 471 TV

Ein Kinder -Nappa -
Lederhandschuh , gr .
gestern a . d. Weih¬
nachtsmarkt ver¬
loren . Bitte gegen
Belohnug abzu¬
geben bei Nemnkh .

■Gneisenaustraße 15,
Hochpart ._________

Damen -Armbanduhr ,
gold . , gez . H. O . .
am 13. 12, 42 von
Hindenburgallee ,
Moritzstr . b . Apol¬
lo -Kino verlor . Da
And . g. Bel . abz . b .
Schmidt , Waldstr . 47

Geldbeutel , Inh . etwa
60 Mk . , am Adolf -
Hitler -Platz ver -*
loren . Geg . gt . Be¬
lohn . abzug . Fund -
büro . Friedrichstr

Hund entlaufen . N .
. .Bubus "

. ist klein ,
hat lange Ohren i -.
Schwanz , schwarz -

- braune Schnauze u .
Pfoten . Widmann
Adlerstraße 11. — '
Telefon 27164.

Nähmaschinen , auch
defekt , kauft Engel .
Bismarckring 43.

Tauchsieder , gut er¬
halt . , 120 V. , ges .
Preisang . L 460 TV.

Zimmerofen , gut er¬
halten oder neu ,
Allesbrenner , ges .
Verheeren , Bleich -
str . 30, Wirtschaft .

Gasherd mit Back¬
röhre ges . Dotz -
heimer Str . 13, 3 r

Gasbackherd , 3 oder
4flammig , gesudit .
Lessingstr . 6. Tele -
fon 26561,__________

Gasbackofen , gut er¬
halten , gesudit . —■
A 201 TV .

Christbaummarkt ! Kaufen Sie noch heute
Ihren Weihnachtsbaum .________________

Weihnachtsmarkt auf dem Luisenplatz

Rodelschlitten , gut
erhalten , ges . Tele -
fon 21234._________

Herren - u . Dam .-Rad
evtl , ohne Berei¬
fung gesudit . G 484
Tagbl .- Verlag .

Herrenfahrrad , gebr ,
aber gut erhalten ,
sof . ges . Angeb . an
Albert Dreesbadi ,
Wiesbaden , ’Kirch -
■gassc 33. Tel .22549.
9- 10 u . 15- 1814 U.

Hausverwaltungen mit allen einschlägigen
Arbeiten übernimmt bei gewissenhaftester
Erledigung A Diebels , Immobilien . Neu «
gasse 26, Telefon 25369

__
Denke dran bei jedem Schritt : Deine

Sohlen schützt .Loltif 1 Soltit gibt ;
Ledersohlen längere Haltbarkeit , ver -
hütet nasse Füße .

Wohnung , möbliert ,
oder Haus in der
Parkstraße zu miet ,
bzw . zu kaufen
gesucht . Eil angeb .
S 468 TV.________

1 Zimmer u . Küche
od . ein großes leer .
Zimmer , bis 40 M. ,
sofort gesudit .
Adr , im TV. Rc

Zimmer und Küche ,
leer , sofort ges .
Wenn möglich , mit
Herd . Können auch
Mansarden sein .
Ek469 TV.

Singstunden der Wandergruppen . Jeden
Mittwoch , 20.15 Uhr in der KdF .-Musik¬
schule , Luisenstraße 42, 2 ( Im Hause des
Residenztheaters ) .

Lederranzen , gut er¬
halten , ges ., evtl ,
gegen % Geige zu
lausch . G 4- 3 TV.

Klavier oder Flügel
gut erhalten , ges .
Angebote erbeten an
Standortlazarett
Wiesbaden ._______

Flügel , gut erhalten ,
sowie eine Privat -
Telefonleitung für
Büro gesucht . Adr .

Wintermantel , gut
erh . für 16jähriges
Mädchen und guter -
haltcnes Kostüm ,
Größe 42 . gesucht .
D 391 TV.________

Herren - Mantel , VJr.
48 , gut erhalten ,
elektr . Heiz . , 220 V.
Lino !.-Tepp . , 2y 3
m „ ges . H 475 TV .

Herrenmantel , Anzug
Gr . .48 , Tourenstie¬
fei , Gr . 43, alles
gut erhalten , ges .
G 457 TV.________

Mäntelchen , wann ,
Mützchen , Gam .-
Hosen , evtl . Muff
u . Strümpfch . für
2j . Mädel , g . erh . ,
gesucht . L 439 TV .

Herren -Anzug , dkl .
neuw . , Gr . 1,70 m
ges , W 459 TV.

Herren -Anzug , gut
erhalten , Gr , 44 ,
ges , W 473 TV.

Zimmer und Küche
sucht junge Krie¬
gerswitwe mit ein .
Kind . M 445 TV.

1—2-Zim .- Wohnung
(Hzg .) od . Teilw .
(auch ohne Küche)
od . 2 leere Zim . v .
Industriekaufmann
dring .ges . A 271 TV

1—2- Zim .- Wohnung ,
Lage gleich , auch i.
Vorort , von jung .
Ehepaar gesudit .
F 472 TV.

Spielsachen für zehn
Jungen gesudit .
Fr . Zindel , Taunus -
straße 27, 1,________

Krippenfiguren , bolz¬
geschnitzt , gesucht .
K 462 TV,

________
Billard u . Zubehör
gesucht : Preisangeb .
M 477 TV.

Staubsauger , gut , m .
allem Zubehör geg .
4flammigen Gas¬
backofen zu tausch .
Adr , im TV . Ow

Umstandskleid ,
schwarz , Seidensamt
(fast neu ) , Gr . 44
bis 46, gegen gut¬
erh . Herr .- Skistiefel
(Gr . 43- 44) u . Ruck¬
sack zu tauschen .
Adr , im TV. Ov

Puppenküche , 50/90 ,
mod . Einrichtung ,
gut ausgestattet ,
geg . groß , braunen
Filzhut für - 17jähr .
Mädchen und sechs
gr . Geschirrtücher ,
alles gut erhalten ,
zu tausch , gesucht ,
eventl . Aufzahlung .
Anzusehen von 15
bis 17 \Uhr . Adr .
im Tagbl .- Verl . Oy

Linoleumläufer , gut
erhalt . , ges . , breit
90 cm B 477 TV.

Roßhaar — Möbel
kauft Holland , Se-
danstr . 5.

2 Steppdecken , neu¬
wertig , ges . Gebe
evtl . Ölgemälde ab .
Strobel , Blücher -
straße 5.___________

1 Paar Steppdecken ,
grünseid . , neuw . ,
geg . gleichw . Bett¬
wäsche zu tausch .
E 475 TV.

Tausche Mädchen¬
stiefel , Gr . 35 , gut
erh ., geg . gleichw .
Stiefel oder xHalb -
schafre ; Gr .37. Heep
Kloppstockstr . 11.

Schulranzen , braun ,
mit pass . Frühst .-
Tas die u . Griffel -

Ledcrpumps , bl . , m -
Eidechs , Größe 39,
Blockabsatz , fast
neu , gegen eben¬
solche Ledersdmhe ,
Gr . 39 , mit hohem
Absatz , zu tauschen
gesudit Hellmund -
straße 32, 1 links .

2teil . Bade - Anzug ,
neuw . , elegant , geg .
ebensolche Ski - od .
Sportstiefel . Größe
37-39, zu tauschen .
E 465 TV.________

Gebe neuwert . Bett¬
wäsche , suche Lino¬
leum od . Stragula -
läufer , 2 bis 5 m .
Adr . im TV. Ou

Zimmer , freundlich
möbliert , 1 o^er 2
Betten , sofort od .
z . 15. 12. nur an
Berufstätige zu ver¬
mieten . Dotzheimer
Straße 35, 3 r ,

Zimmer , möbl . z .vm .
Westendstr . 5, 1 r .

Mansarde , möbl . zu
verm . mit Pension .
Schwalbaeher Straße
Nr . 23, 3 r . Kinderschuhe , gut

erh . . braun,v beige ,
Größe 23 , gegen
guterhaltenc , Große
24 b . 25 zu tausch .
Damen - Wintermant .
gut erhalten , Gr .
44 , zu kaufen ges .
S 465 TV._________

Lautsprecher und
Transformator geg .
sehr gut erhaltene
Steppaeckc aus güt .
Hause zu tauschen .
K 468 TV .________

Biete Schaukelpferd ,
suche Kinder -Kino
od . Kasperltheater .
Nach 48 Uhr . —
Seifert , Luxemburg - <
Straße 11, 2._______

Dreirad , in la Zust .
gegen eine Näh¬
maschine zu tausch .
Adr , im TV. Sr

Tausche silb . Dam .-
Uhr geg . modernen
Puppenw . Schwartzc
Röderstr . 29, 2.

Gebe braunen W.-
mantel . Gr . 42/44 ,
Maßarb . , fast neu .
Sudie ebensolchen
grauen Sportmantel
oder Hänger , Gr .
42. Abends ab 8
Uhr . Adresse im
Tagbl .-Verl .______Rn

Biete Heizofen , el . .
sudie Radio . Adr .
im Tagbl .-Verl . Rm

Hm .-Arbeitsschuhe ,
gut erhalt . , Gr . 41 ,
gegen gleichw . , Gr .
42 , zu t . ges . Krebs
Karl -Ludw .- Str . 7, 2

Herr . -Ballonrad geg .
Dampfmasddne m .
Zubehör ooer gut¬
erh . Knaben -Anzug ,
12- 14 Jahre , zu
tausch . Ad . TV. Ry

Schlitten , gut erhalt ,
gegen Kinderdreirad
oder Selbstfahrauto
für Kinder zu tau -
schen . F 468 TV .

Tausche Kaufladen
(Sdirelnerarb .) geg .
Puppe . W.- Sonnen -
berg , Verdunstr . 58.

Radio , gut erhalten ,
gegen ebensolche
Nähmaschine z . t .
K 469 TV.________

Tausche neuwertiges
Schaukelpferd oder
sonstige Spielsachen
gegen guterhaltenen
Knabenmantel für
14- 15jähr . Jungen .
L 471 TV._________

H .- Halbschuhe , gut
erhalten , br . Gr . 41
f . Maßarbeit , gegen
guterh . Gr . 44-45
gesucht . W 471 TV.

Tausche neuw . Brot¬
maschine geg .Rodel¬
schlitten , Bräter od .
Bratpfanne . Petry ,
Kirchgasse 33.

Schachspiel u . Gas¬
backhaube gesudit .
B 467 TV .________ v

Schreibmaschine ge¬
sucht Telefon 60564

Puppenwagen , mod . ,
nur gut erhalten ,
gesucht . Angebote
erbitte an Restaur .
Rheingauer Hof ,
Hattenheim . Rhein -
gau . _____________

Puppenwagen , Roll¬
and Schlittschuhe
kauft Bauer . Park -
straße 24.__

Puppensdirank , schon
gut erhalten ges .
F 476 TV.

Oberste Reichsbehörde sucht Nachrichtcn -
helferinnen für die besetzten Gebiete .
Alter zwischen 18 u . 30 J . , gute Allge¬
meinbildung . Bewerb , m . Lichtb . u . hand -
geschr . Lebenslauf , sowie Zeugnisabschr .
sind za richten u . Fr . 69008 an Ala ,
Berlin W 35.___________________________

Geeignete Person , die mit Registratur und
Ablage vertraut ist , gesudit . Angebote
u . A 304 TV .

4-Z.-Wohn ., preisw . ,
am Sedanpl , g. eine
5-6- Z.- W, E 458 TV

Wiesbaden - Berlin .
Biete in best .Wohn¬
lage 3-Zim .-Neub .«
Wohn ., »3 Zimmer ,
Mansarde , Loggia ,
Balkon , Zentralheiz .
Warmwasser . Miete
inkl . 106.- . Gesucht
3—6-Zimmer - Wohn ,
mit allem Komfort ,
Westen oder Süd¬
westen . A 214 TV.

Lese - , Ständer - oder
Tischlampe , schön ,
gesucht . Angebote
erbet , an J Hack ,
Rüdesheimer Str . 4
F 27520.

Gebe Puppenkorb¬
wagen , Kinder¬
schaukelstühlchen ,
Puppens dilafzimm .
u . sonstige Spiel¬
sachen , sowie
Kleinkinderwäsche ,
Kleidung u . Schuhe
oder Konzertzither ,
großen Lampensdi .
und Damenschuhe ,
Gr . 37, alles gut
erhalten , gegen gr .
modernen Puppen¬
wagen . Adresse im
Tagbl .- Verl . Sb

Gebe Herren - Fahrrad
gut erh . , suche gut¬
erh . Gasbackofen .
S 467 TV.

Doppelzim . , möbliert
für Januar gesucht
(evtl . Küchenben .) ,
D 469 TV.________

Zimmer , möbliert ,
mit 2 Betten und
Kochgelegenheit , z.
1. Januar 1943 ges .
T 468 TV.

Mansardenzimmer ,
möbl . . mit Ofen ge -
sudit . E 443 TV.

'

2 Zimmer , leer , oder
1 gr . Leerzimmer

mit Küchenraum od .
Küchenbenutzung v.
Akademiker gesudit .
Angebote an Dr .
Osko , Wiesbaden ,
hauptpostlagernd .

Garage für 3’/s - t .
Lastwagen gesucht .
Rheindienst , Spedi -

Stundenhilfe wöch .
2 mal vorm . in

Etaeenhaushalt ge¬
sucht . Zu Hause b.
nachm . 4 u. abends .
Humboldtstr . 26, 1.

Hilfsarbeiter für die
Badestube mit Kost
und Logis sof . ges .
Bäckerei Schröder ,
Mühlgasse 15.

Junge , kräftig , 2X
wöchentlich zum
Kohlenholen vom
Keller in die
Wohnung gesucht .
Bismarckring 36, 3 1
Enders .

Männlich

Heizer , nur morgens ,
gesucht . F 451 TV.
oder Tel . 21428

Kaufmann , rout . . erfolgreich in Finanz¬
gebarung , Verkauf . Organisation und
Menschenführung , überlegener Verhand¬
let . höh . Schulbildung , kriegsversehrt ,
repräsent . . sicheres Auftreten , sucht er¬
neut führende Tätigkeit ^ als Betriebs¬
führer , Direktor od . ähnl . ersten Posten .
Evtl . Einsatz in den besetzten West -
gebieten . T 465 TV.

— STELLENGESUCHE

Weiblich Männlich

Jung . Mädchen , nett
sucht für Vz Tage
saubere Beschäftig .
G 475 TV.

Verwalt .-Beamter a .
D . sucht pass . Bei¬
sch äftigung auch f .
halbe Tage , über¬
nimmt evtl . Aus¬
lieferungslager . Kau¬
tion kann gestellt
werden . B 475 TV.

Dame , int . u. zu ver¬
lass . , firm in Steno ,
Schreibm . .Lohnbuch¬
halt . u . Buchhalt . ,
sucht ab sof . oder
später für zirka
30 Wochenstd . ver¬
antwort !. Arbeit in
größerem , erstklas¬
sigem Unternehmen .
W 477 TV.

Lagerführer mit Er¬
fahrung sucht Stell .
alsWerkschutzleiter ,
Leitung der Küche
u . Kantine , Ein¬
kauf von Ver¬
pflegung . A 297
an Tagbl .-Vert .

1-2 Zim . , gut möbl .
mit Kochgel . , von
jg . Frau mit 4jähr
Töchterch . , Umgeb .
Wiesb . od .Sonnenb
usw . ges . A 289 TV.

Gemälde bester Qualität kauft H Schütten
Taunusstraße 5, Telefon 25883.

Kleiderschränke all . Größen (auch reparatur¬
bedürftig ) kauft : E. Klapper , Bauern¬
möbel und Möbeluebeu Webergasse 37
Telefon 28627

Mansarde , heizbar
möbl . . oder einf .
Zimmer für jungen
Arbeiter mit Frühk .
u . Abendbrotzuber
gesucht . D 451 TV.

Packkisten und Zeitungspapier laufend zu
kauf , ges (wird abgeholt ) . Adolf Bede ,
Wicsb .- Biebrich , Horst -Wessel -Straße 21,
Telefon 60062

Alteisen . Metalle . Lumpen, . Papier , Flaschen
kauf : Georg Lied . Wiesbaden . Adler¬
straße 31 Telefon 22691Schönes Heim findet

« bild . sol . Herr

Deutsches Theater . Di . is . 12. . is bis
gegen 21 Uhr , G14 : „ Paganini “ . Pr . B.

Residenz - Theater , Telefon 27506 .
Dienstag , 15. Dez . . 19.15—21.30 Uhr :
. .Junger Wein in alten Schläuchen “ .
Preise 1.25—5 .05 .

2-Zimmer -Wohnung ,
gut möbl . , m. Küche
mögl . separ . , von
jungem Ehepaar
bald oder später in
Wiesbaden od . Um¬
gebung gesucht .
Wäsche , Betten und
Geschirr wird ge¬
stellt . L 463 TV.

Bilder , gute , alte ,
sucht Sammler . Ge¬
naue Angaben mit
Preis D 361 TV.

Alte Porzellane oder
Fayencen von Pri¬
vatsammler gesudit .
Angebote mit Be¬
schreibung u . Preis
F 361 TV .

2—4- Zim .- Wohnung
baldigst gesucht .
K 482 TV.

Herrenarmbanduhr ,
neuw . , ges . Nehren ,
Adlerstr . 8.

3- Zimmer - Wohnung
m. Bad u . Zentral¬
heizung in guter
Wohnlage o . Villa
ges . L 469 TV.

Pelzstücke in bfaun ,
auch Kragen , zur

Verarbeitung eines
Pelzmantels gesucht .
A 298 TV .

3—4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör , die
nicht den Bestimm ,
über Wohnung , für
Kinderr . unterliegt ,
in ruhiger ange¬
nehmer Wohnlage
baldigst gesucht . —
K 444 TV.

Pelzmantel , elegant ,
Gr . 42- 44, neuw . ,
erstklass . Material ,
gesucht . T 440 TV.

Pelzmantel , gut er¬
halten , Große 42/44
ges . S 473 TV .

Pelzmantel , braun
od . hellgrau , Größe
46 , bis zu 600 .— ,
und Nachmittags¬
kleid , braun , Größe
44/46 , beides gut
erhalten , gesucht
Telefon 21163 oder
W 468 TV .

Damenpelzmäntel ,
gut erh . , Gr . 42 u .
48 gesucht . Strobel ,
Blücherstr . 5.

Zimmer , möbl ., mit
Pension od . Küchen¬
benutzung Nähe
Stadt . Krankenhaus
gesucht . K 461 TV.

Ms ., mbl . , m . L. u .
Kgl , ges . D 465 TV .

Zimmer , gut möbl . ,
mögl . mit Verpfleg . ,
von berufstätigem
Herrn gesucht . An¬
gebote mit Preis u .
F 465 TV .

Pelzmantel , Jacke ,
Cape oder Fuchs¬
form - Pelz , gut er¬
halten , Gr . 44 . ge¬
sudit . E 452 TV.

Zimmer , möbliert ,
heizb . . mit Koch-
geleg . od . Küchen¬
benutzung von be¬
rufstätiger Dame
ges . I 467 TV .

Damen - Wintermantel
Gr . 46-48, Straßen¬
kleid , Gr .46 , Strick¬
veste , Gr . 46, alles
gut erhalt . , gesudit
Müller . Kettelbeck -
str . 20, Mtb . 3. -

Wohn - Schlafzimmer ,
mod . möbl . , von
jungem Ehepaar ge¬
sucht . Kochgeleg .
erwünscht . L 473 TV Herrenmantel , gut

erhalten , Gr . 50-52 ,
gesucht . W 472 TV.

Für einen unserer
Angestellten suchen
wir ein möbl . und
ein leeres Zimmer
in gutem Hause ,
Nähe Wilhelmstr .
Hotel Metropole —
Monopole , Wiesbd

Herren - od . Damen -
armbanduhr gesudit .
Schriftliche Ange¬
bote an Herweg ,
Langgasse 25 , 3 .
bei Weise .

Weiblich Kinderpflegerin zu
vier Kindern zum
1. Januar od . spät ,
gesucht . L 481 TV.

Stenotypistin , Cott ,
für die Abend -
stunden gesudit .
Nähe Hauptbahnhof
A 295 TV .

Mädchen od . Frauen
für ganze oder

halbe Tage gesucht .
Gew . Bürohilfe , bew .

in Sdireibmasch . u .
Buchhaltung , evtl

Papierwaren -Fabrlk
L.Jeune wein,Schwal -
badier Str . 45.

halbe Tage . Otto
Kinzler jr . , Yorck -
straße 2. — Te¬
lefon 22462 ,

Hausgehilfin , älter ,
zuverlässig , ehrlich ,
in Etagenh . gesucht .
Hildastr . 2. Tele -

Fräulein , jg . gewandt
als Hilfe für Büfett
u . Verkauf für so¬
fort ges . evtl . spät .
Konditorei - Gate
Vogel , Rheinstr . 27.

Kinderpflegerin , älter

fon 27167.
Stundenfrau 1 oder
2 mal wöchentl . ges .
Zeit nach Vereinb .
Humboldtstr . 11, P.

Stundenfrau oder
Stundenmädchen zur

erfahren z . 1. Jan .
für 3 Monate , evtl ,
länger zu meinen

von 2-4 Uhr ges .
Kapellenstr . 57 , P .

IV « Jahre alten
Zwlllingsbüben und
zu dem im Januar
zu erwartenden Kind
gesucht , M 421 TV .

Putzfrau für Büro
1—2 Std . morgens
gesudit . Vorzusteil ,
nachm . 4—6 Uhr .
Schwalb . Str . 9 , 1.
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